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Erklarung der Symbole auf dem Gerat

Die Verwendung von Symbolen in diesem Handbuch soll Ihre Aufmerksamkeit auf mogliche Risiken lenken. Die Sicher-
heitssymbole und Erklarungen, die diese begleiten, missen genau verstanden werden. Die Warnungen selbst beseitigen
keine Risiken und kénnen korrekte Malnahmen zum Verhiten von Unfallen nicht ersetzen.

Beachten Sie vor dem Gebrauch samtliche Sicherheitshinweise.

Lesen und verstehen Sie vor der Inbetriebnahme den kompletten Text der Bedienungs-
anleitung.

Mahen Sie am Hang nicht auf oder abwarts.

Entfernen Sie vor dem Betrieb des Rasenmahers herumliegende Kleinteile, die umher
geschleudert werden kdnnten.

Gefahr durch fortschleudernde Teile bei laufendem Motor.

Stellen Sie sicher, dass andere Personen ausreichend Sicherheitsabstand einhalten.

Entfernen Sie den Ziindkerzenstecker, bevor Sie Wartungsarbeiten vornehmen.

Halten Sie Hande und Fiflie von den rotierenden Messern fern.

Wichtig. Die Abgase sind giftig, betreiben Sie den Motor daher nicht in unbellfteten Be-
reichen

Achtung heil3e Oberflache - Verbrennungsgefahr

bbgb@»@@

®
@

Gehor- und Augenschutz benutzen!

ACHTUNG! Betriebsstoffe sind feuergeféahrlich und explosiv - Verbrennungsgefahr.
Nicht bei heiRem oder laufenden Motor tanken.

@,
53

Tankinhalt

Motorol

Lange Messer. Max. Schnittbreite

—={'m

©
£

Garantierter Schallleistungspegel

©o
&

Das Produkt entspricht den geltenden europaischen Richtlinien.

N
m

Primer-Taster fur Kaltstart

Olstand kontrollieren

DRIVE - Antriebshebel
STOP - Motorbremshebel
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1. Einleitung
Hersteller:

Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Verehrter Kunde
Wir wiinschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Ar-
beiten mit Ihnrem neuen Geréat.

Hinweis:

Der Hersteller dieses Gerates haftet nach dem gel-

tenden Produkthaftungsgesetz nicht fur Schaden, die

an diesem Gerat oder durch dieses Gerét entstehen

bei:

* UnsachgemaRer Behandlung

» Nichtbeachtung der Bedienungsanweisung

* Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach-
krafte

» Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz-
teilen

* Nicht bestimmungsgemafRer Verwendung

Beachten Sie:

Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme
den gesamten Text der Bedienungsanleitung durch.
Diese Bedienungsanleitung soll es lhnen erleichtern,
Ihr Gerat kennenzulernen und dessen bestimmungs-
gemalien Einsatzméglichkeiten zu nutzen.

Die Bedienungsanleitung enthalt wichtige Hinweise,
wie Sie mit dem Geréat sicher, fachgerecht und wirt-
schaftlich arbeiten, und wie Sie Gefahren vermeiden,
Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten verringern
und die Zuverlassigkeit und Lebensdauer des Gera-
tes erhdhen.

Zusatzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser
Bedienungsanleitung mussen Sie unbedingt die fur
den Betrieb des Gerates geltenden Vorschriften lhres
Landes beachten.

Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer
Plastikhille geschiitzt vor Schmutz und Feuchtigkeit,
bei dem Geréat auf. Sie muss von jeder Bedienungs-
person vor Aufnahme der Arbeit gelesen und sorg-
faltig beachtet werden.

An dem Geréat dirfen nur Personen arbeiten, die im
Gebrauch des Gerates unterwiesen und uber die da-
mit verbundenen Gefahren unterrichtet sind. Das ge-
forderte Mindestalter ist einzuhalten.

Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthalte-
nen Sicherheitshinweisen und den besonderen Vor-
schriften lhres Landes sind die fir den Betrieb von
baugleichen Maschinen allgemein anerkannten tech-
nischen Regeln zu beachten.

Wir Ubernehmen keine Haftung fir Unfalle oder
Schéaden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung
und den Sicherheitshinweisen entstehen.

2. Geratebeschreibung

Abb. 1 (1-20)
Handgriff
Antriebshebel
Motorbremshebel
Oberer Schubbuigel, 4a Unterer Schubbtigel
Schnellspannhebel
Benzintank
Luftfilter
Seitenauswurf
Laufrad

. Zundkerze

. Auspuff

. Olmessstab

. Antriebsrad

. Radhdhenverstellung

. Auswurfklappe

. Fangkorb

. Seilzugstarter

. Kabelclips

. Mulcheinsatz

. Primer-Taster
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3. Lieferumfang

Abb. 1 (a - i)

a) 2 x Rundkopfschraube
b) 2 x Beilagscheibe

¢) 1 x Rundkopfschraube
e) 1 x Bedienungsanleitung
f) 4 x Rundkopfschraube
g) 4 x Sechskantmutter

h) Halterung

) 1x Sechskantmutter

4. BestimmungsgemaRe Verwendung

Die Maschine entspricht der giltigen EG-Maschinen-

richtlinie.

Vor Arbeitsaufnahme missen samtliche Schutz- und

Sicherheitseinrichtungen an der Maschine montiert

sein.

» Die Bedienungsperson ist im Arbeitsbereich ge-
genuber Dritten verantwortlich.

» Die Maschine ist zur Bedienung durch eine Person
konzipiert.

« Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der Ma-
schine beachten.

« Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der Ma-
schine vollzahlig in lesbarem Zustand halten.

» Maschine nur in technisch einwandfreiem Zustand
sowie bestimmungsgemal, sicherheits- und ge-
fahrenbewusst unter Beachtung der Betriebsanlei-
tung benutzen!

* Insbesondere Stérungen, welche die Sicherheit
beeintrachtigen koénnen, umgehend beseitigen
(lassen)!
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» Die Sicherheits-, Arbeits- und Wartungsvorschrif-
ten des Herstellers sowie die in den technischen
Daten angegebenen Abmessungen miissen einge-
halten werden.

» Die zutreffenden Unfallverhitungsvorschriften und
die sonstigen, allgemein anerkannten sicherheits-
technische Regeln missen beachtet werden.

» Die Maschine darf nur von sachkundigen Personen
genutzt, gewartet oder repariert werden, die damit
vertraut und Uber die Gefahren unterrichtet sind.
Eigenméachtige Veranderungen an der Maschine
schlieRen eine Haftung des Herstellers fur daraus
resultierende Schaden aus.

» Die Maschine darf nur mit Originalzubehér und Ori-
ginal- Werkzeugen des Herstellers genutzt werden.

» Jeder dartber hinausgehende Gebrauch gilt als
nicht bestimmungsgemal. Fir daraus resultieren-
de Schaden haftet der Hersteller nicht, das Risiko
daflr tragt allein der Benutzer.

» Das Gerét darf nicht fir den gewerblichen, hand-
werklichen oder industriellen Gebrauch eingesetzt
werden.

« Wenn Sie nicht sicher sind, ob eine Arbeitsbedin-
gung sicher oder unsicher ist, arbeiten Sie nicht mit
der Maschine.

» Der Benzin Rasenmabher ist fur die private Benut-
zung im Haus- und Hobbygarten geeignet. Als Ra-
senmaher flr den privaten Haus- und Hobbygarten
werden solche angesehen, deren jahrliche Benut-
zung in der Regel 50 Stunden nicht Ubersteigen
und die vorwiegend fur die Pflege von Gras oder
Rasenflachen verwendet werden, nicht jedoch in
offentlichen Anlagen, Parks, Sportstatten sowie
nicht in der Land- und Forstwirtschaft.

Achtung! Wegen koérperlicher Gefahrdung des Be-

nutzers darf der Rasenmaher nicht zu folgenden

Arbeiten eingesetzt werden: zum Trimmen von Bu-

schen, Hecken und Strauchern, zum Schneiden

und Zerkleinern von Rankgewachsen oder Rasen
auf Dachbepflanzungen oder in Balkonkasten und
zum Reinigen (Absaugen) von Gehwegen und als

Hacksler zum Zerkleinern von Baum- und Hecken-

abschnitten. Ferner darf der Rasenmaher nicht als

Motorhacke verwendet werden zum Einebnen von

Bodenerhebungen, wie z.B. Maulwurfshiigel.

* Aus Sicherheitsgrinden darf der Rasenméaher
nicht als Antriebsaggregat fiir andere Arbeitswerk-
zeuge und Werkzeugsatze jeglicher Art verwendet
werden.

A WARNUNG

Bitte lesen Sie vor der Inbetriebnahme des Geréats zu
Ihrer eigenen Sicherheit dieses Handbuch und die
allgemeinen Sicherheitshinweise gruindlich durch.
Wenn Sie das Geréat Dritten Uberlassen, legen Sie
diese Gebrauchsanweisung immer bei.
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5. Sicherheitshinweise

In dieser Bedienungsanweisung haben wir Stellen,
die lhre Sicherheit betreffen, mit diesem Zeichen ver-
sehen: A

AuRerdem enthalt die Betriebsanleitung andere wich-
tige Textstellen, die durch das Wort ,ACHTUNG!“
gekennzeichnet sind.

A GEFAHR

Bei Nichtbeachtung dieser Anweisung besteht hchs-
te Lebensgefahr bzw. die Gefahr lebensgefahrlicher
Verletzungen.

A WARNUNG

Bei Nichtbeachtung dieser Anweisung besteht Le-
bensgefahr bzw. die Gefahr schwerer Verletzungen.

A VORSICHT

Bei Nichtbeachtung dieser Anweisung besteht leichte
bis mittlere Verletzungsgefahr.

Bei Nichtbeachtung dieser Anweisung besteht die
Gefahr einer Beschadigung des Gerates oder ande-
ren Sachwerten.

A Achtung!

Beim Benutzen von Geraten mussen einige Sicher-
heitsvorkehrungen eingehalten werden, um Verlet-
zungen und Schaden zu verhindern. Lesen Sie diese
Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise deshalb
sorgfaltig durch. Bewahren Sie diese gut auf, damit
Ihnen die Informationen jederzeit zur Verfligung ste-
hen. Falls Sie das Gerat an andere Personen Uberge-
ben sollten, hdndigen Sie diese Bedienungsanleitung
/ Sicherheitshinweise bitte mit aus. Wir Gbernehmen
keine Haftung fir Unfélle oder Schaden, die durch
Nichtbeachten dieser Anleitung und den Sicherheits-
hinweisen entstehen.

Wer das Gerat nicht benutzen darf:

« Kinder und anderen Personen, die die Gebrauchs-
anweisung nicht kennen (Ortliche Bestimmungen
kénnen das Mindestalter des Benutzers festlegen)

» Personen die unter Alkohol-, Drogen-, Medikamen-
teneinfluss stehen, miide oder krank sind

Sicherheitshinweise fiir handgefiihrte Rasenmaher

Hinweise

» Lesen Sie die Gebrauchsanweisung sorgfaltig. Ma-
chen Sie sich mit den Einstellungen und dem richti-
gen Gebrauch der Maschine vertraut.

www.scheppach.com



Erlauben Sie niemals Kindern oder anderen Per-
sonen, die die Gebrauchsanweisung nicht kennen,
den Rasenmaher zu benutzen. Ortliche Bestim-
mungen kdnnen das Mindestalter des Benutzers
festlegen.

Mahen Sie niemals wahrend andere Personen,
insbesondere Kinder oder Tiere, in der Nahe sind.
Denken Sie daran, dass der Maschinenfiihrer oder
der Benutzer flir Unfalle mit anderen Personen
oder deren Eigentum verantwortlich ist.

Falls Sie das Gerat an andere Personen Uberge-
ben sollten, héndigen Sie diese Bedienungsanlei-
tung bitte mit aus.

Wahrend des Mahens sind immer festes Schuh-
werk und lange Hosen zu tragen. Mahen Sie nicht
barful® oder in leichten Sandalen.

Uberpriifen Sie das Gelande, auf dem die Maschi-
ne eingesetzt wird, und entfernen Sie alle Gegen-
stédnde, wie Steine, Spielzeug, Stécke und Drahte
usw., die erfasst und weggeschleudert werden
kénnen.

A WARNUNG
Benzin ist hochgradig entflammbar:

www.scheppach.com

Bewahren Sie Benzin nur in den daflir vorgesehe-
nen Behaltern auf.

Tanken Sie nur im Freien und rauchen Sie nicht
wahrend des Einflllvorganges.

Benzin ist vor dem Starten des Motors einzufillen.
Wahrend der Motor lauft oder bei heilem Maher
darf der Tankverschluss nicht geéffnet oder Benzin
nachgefiillt werden.

Falls Benzin Ubergelaufen ist, darf kein Versuch
unternommen werden, den Motor zu starten.
Stattdessen ist die Maschine von der benzinver-
schmutzten Flache zu entfernen. Jeglicher Ziind-
versuch ist zu vermeiden, bis sich die Benzindamp-
fe verflichtigt haben.

Aus Sicherheitsgriinden sind Benzintank und an-
dere Tankverschlisse bei Beschadigung auszu-
tauschen.

Niemals Benzin in der Nahe einer Funkenquelle
aufbewahren. Verwenden Sie immer einen gepruf-
ten Kanister. Halten Sie Benzin von Kindern fern.
Ersetzen Sie defekte Schallddmpfer.

Vor dem Gebrauch ist immer durch Sichtkontrol-
le zu prifen, ob die Schneidwerkzeuge, Befes-
tigungsbolzen und die gesamte Schneideinheit
abgenutzt oder beschadigt sind. Zur Vermeidung
einer Unwucht diurfen abgenutzte oder beschadig-
te Schneidwerkzeuge und Befestigungsbolzen nur
satzweise ausgetauscht werden.

Bei Geraten mit mehreren Messern beachten Sie,
dass durch das Drehen eines Messers andere
Messer zu drehen beginnen kénnen.

Handhabung

Lassen Sie den Verbrennungsmotor nicht in ge-

schlossenen Raumen laufen, in denen sich gefahr-

liches Kohlenmonoxid sammeln kann.

Mahen Sie nur bei Tageslicht oder bei guter kiinst-

licher Beleuchtung. Wenn méglich, ist der Einsatz

des Gerates bei nassem Gras zu vermeiden.

Der Gebrauch des Rasenméahers bei Gewitter ist

verboten - Blitzschlaggefahr!

Achten Sie immer auf einen guten Stand an Han-

gen.

Fihren Sie die Maschine nur im Schritttempo

Bei Maschinen auf Radern gilt: Mahen Sie quer

zum Hang, niemals auf- oder abwarts.

Seien Sie besonders vorsichtig, wenn Sie die

Fahrtrichtung am Hang andern.

Mahen Sie nicht an ibermaRig steilen Hangen und

nahegelegenen Millhalden, Graben oder Deichen.

Seien Sie besonders vorsichtig, wenn Sie den Ra-

senmaher umkehren oder ihn zu sich heranziehen.

Halten Sie das Schneidmesser an, wenn der Ra-

senmaher angekippt werden muss, bei einem

Transport Uber andere Flachen als Gras und wenn

der Rasenmaher von und zu der zu mahenden FIl&-

che bewegt wird.

Benutzen Sie den Rasenmaher niemals mit be-

schadigten Schutzeinrichtungen oder Schutzgit-

tern oder ohne angebaute Schutzeinrichtungen

z.B. Prallbleche und/oder Grasfangeinrichtungen.

Andern Sie nicht die Regeleinstellungen des Mo-

tors oder Uberdrehen Sie ihn nicht.

Losen Sie die Motorbremse, bevor Sie den Motor

starten.

Starten Sie den Motor mit Vorsicht, entsprechend

den Herstelleranweisungen. Achten Sie auf ausrei-

chenden Abstand der FiRe zu dem Schneidmes-

ser.

Beim Starten oder Anlassen des Motors darf der

Rasenmaher nicht gekippt werden, es sei denn, der

Rasenmaher muss bei dem Vorgang angehoben

werden. In diesem Fall kippen Sie ihn nur so weit,

wie es unbedingt erforderlich ist, und heben Sie nur

die vom Benutzer abgewandte Seite hoch.

Starten Sie den Motor nicht, wenn Sie vor dem

Auswurfkanal stehen.

Flhren Sie niemals Hande oder FlilRe an oder unter

sich drehende Teile. Halten Sie sich immer entfernt

von der Auswurféffnung.

Heben Sie oder tragen Sie niemals einen Rasen-

maher mit laufendem Motor.

Stellen Sie den Motor ab und ziehen Sie den Ziind-

kerzenstecker ab und vergewissern Sie sich, dass

alle sich bewegenden Teile zum Stillstand gekom-

men sind:

- Bevor Sie Blockierungen l6sen oder Verstopfun-
gen im Auswurfkanal beseitigen.

- Bevor Sie den Rasenmaher Uberprifen, reinigen
oder Arbeiten an ihm durchfiihren.
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- Wenn ein Fremdkdrper getroffen wurde. Suchen
Sie nach Beschadigungen am Rasenmaher und
fuhren Sie die erforderlichen Reparaturen durch
bevor Sie erneut starten und mit dem Rasenma-
her arbeiten. Falls der Rasenmaher anfangt un-
gewohnlich stark zu vibrieren, ist eine sofortige
Uberpriifung erforderlich.

» Stellen Sie den Motor ab:

- Wenn Sie sich vom Rasenmaher entfernen

- Bevor Sie nachtanken.

» Ein Betreiben der Maschine mit UbermaRiger Ge-
schwindigkeit kann die Unfallgefahr erhéhen.

» Seien Sie vorsichtig bei Einstellarbeiten an der
Maschine und vermeiden Sie ein Einklemmen von
Fingern zwischen dem sich bewegenden Schneid-
werkzeug und starren Gerateteilen

» Seien Sie besonders vorsichtig beim Mahen auf
nachgebenden Bdden, an nahegelegenen Millhal-
den, Graben und Deichen.

» Der Benutzer muss ausreichend in der Verwen-
dung, der Einstellung und der Bedienung (ein-
schliellich verbotener Betatigungen) geschult sein.

+ Uberpriifen Sie das Gerét regelmaRig und stellen
vor jedem Einsatz sicher, dass alle Startarretierun-
gen und Tastschalter ordnungsgemaf funktionie-
ren.

» Beachten Sie, nicht ordnungsgemaler Wartung,
die Verwendung der nicht konformen Ersatzteilen,
oder Entfernung oder Modifikation der Sicherheits-
einrichtungen kénnen zu Schaden am Gerat und
schweren Verletzungen der damit arbeitenden Per-
son fihren.

» Beachten Sie, dass die Sicherheitssysteme oder
Einrichtungen des Rasenmahers nicht manipuliert
oder deaktiviert werden dirfen.

» Beachten Sie, dass der Benutzer jegliche versie-
gelten Einstellungen zur Motordrehzahlregelung
weder dndern noch manipulieren darf.

* Verwenden Sie nur vom Hersteller empfohlener
Schneidwerkzeuge und Zubehérs. Der Gebrauch
anderer Einsatzwerkzeuge und anderen Zubehdérs
kann eine Verletzungsgefahr fir den Benutzer be-
deuten.

» Den Rasenmaher immer in einem guten Betriebs-
zustand halten.

» Es ist notwendig, ausreichende Pausen einzule-
gen, um die Gerausch- und Schwingungsbelastung
Zu verringern.

Restgefahren und SchutzmafRnahmen

Vernachldssigung ergonomischer Grundsiatze
Nachlassiger Gebrauch persoénlicher Schutz-
ausriistung (PSA)
Nachlassiger Gebrauch oder Weglassen persoénli-
chen Schutzausristung kénnen zu schweren Verlet-
zungen flhren.

- Vorgeschriebene Schutzausristung tragen.
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Menschliches Verhalten, Fehlverhalten
- Stets bei allen Arbeiten voll konzentriert sein.
A Restgefahr - Kann nie ausgeschlossen werden.

Gefiahrdung durch Larm
Gehorschadigungen
Langeres ungeschitztes Arbeiten mit dem Gerat
kann zu Gehdérschadigungen fuhren.

- Grundsatzlich einen Gehoérschutz tragen.
Verhalten im Notfall
Bei einem eventuell eintretenden Unfall leiten Sie die
entsprechend notwendigen Erste-Hilfe- MalRhahmen
ein und fordern Sie schnellstmdglich qualifizierte
arztliche Hilfe an.

6. Technische Daten

Motortyp 1-Zylinder 4-Takt OHV Motor
Hubraum: 171 cm?®
Arbeitsdrehzahl 2850 min-"
Leistung 4kKW/54PS
Kraftstoff Normalbenzin/Bleifrei max.
10% Bioethanol
Tankinhalt 0,851
Motordl SAE 30/10W30/ 10W40
Tankinhalt/Ol 0,41
Schnitthéhen- 30-75 mm / 8-fach
verstellung
Inhalt Auffangkorb 651
Schnittbreite 51 cm
Gewicht 24,7 kg

Technische Anderungen vorbehalten!

Information zur Gerduschentwicklung nach den ein-
schlagigen Normen gemessen:

Schalldruck LpA =83,5dB
Messunsicherheit K, =3dB

Schallleistung L, =95,3dB
Messunsicherheit K, =2,03dB

Tragen Sie einen Gehdrschutz.

Die Einwirkung von Larm kann Gehorverlust bewirken.
Vibration A, | (links/rechts) = 4,56 m/s?
Messunsicherheit K, =1,5m/s?

Beschranken Sie die Gerduschentwicklung und Vib-
ration auf ein Minimum!

* Verwenden Sie nur einwandfreie Geréate.

» Warten und reinigen Sie das Gerat regelmafig.

» Passen Sie lhre Arbeitsweise dem Gerat an.

+ Uberlasten Sie das Gerét nicht.

» Lassen Sie das Gerat gegebenenfalls tUberprifen.

www.scheppach.com



* Schalten Sie das Gerat aus, wenn es nicht benutzt
wird.
» Tragen Sie Handschuhe.

Bei langerer Anwendung des Benzin Rasenmahers
kann es zu einer vibrationsbedingten Durchblutungs-
stérung kommen (Weilkfingerkrankheit).

Angaben Uber die Dauer der Anwendung kénnen in
diesem Fall nicht gemacht werden, da dies von Per-
son zu Person unterschiedlich sein kann.

Folgende Faktoren kénnen diese Erscheinung
beeinflussen:

» Durchblutungsstérungen der Hande des Bedieners
» Niedrige AuRentemperaturen

» Lange Anwendungszeiten

Deshalb wird empfohlen warme Arbeitshandschuhe
zu tragen und regelmafRige Arbeitspausen einzule-
gen.

7. Auspacken

« Offnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das
Geréat vorsichtig aus der Verpackung.

» Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Ver-
packungs-/ und Transportsicherungen (falls vor-
handen).

 Uberpriifen Sie, ob der Lieferumfang vollstandig
ist.

» Kontrollieren Sie das Gerat und die Zubehdrteile
auf Transportschaden. Bei Beanstandungen muss
sofort der Zubringer verstandigt werden. Spatere
Reklamationen werden nicht anerkannt.

» Bewahren Sie die Verpackung nach Méglichkeit bis
zum Ablauf der Garantiezeit auf.

* Machen Sie sich vor dem Einsatz anhand der Be-
dienungsanweisung mit dem Gerat vertraut.

» Verwenden Sie bei Zubehdr sowie Verschleil’- und
Ersatzteilen nur Original-Teile. Ersatzteile erhalten
Sie bei Ihrem Fachhandler.

* Geben Sie bei Bestellungen unsere Artikelnum-
mern sowie Typ und Baujahr des Geréates an.

A Achtung!

Gerat und Verpackungsmaterial sind kein Kin-
derspielzeug! Kinder diirfen nicht mit Kunststoff-
beuteln, Folien und Kleinteilen spielen! Es be-
steht Verschluckungs- und Erstickungsgefahr!

8. Aufbau / Vor Inbetriebnahme

Zusammenbau der Komponenten.

Bei der Lieferung sind einige Teile demontiert. Der
Zusammenbau ist einfach, wenn die folgenden Hin-
weise beachtet werden.

Hinweis!

Beim Zusammenbau und fir Wartungsarbeiten ben6-

tigen Sie folgendes zusatzliches Werkzeug, das nicht

im Lieferumfang enthalten ist:

+ eine Olauffangwanne flach (fiir Olwechsel)

+ einen Messbecher 1 Liter (Ol / Benzinfest)

» einen Benzinkanister (5 Liter sind ausreichend flr
ca. 6 Betriebsstunden)

» einen Trichter (passend zum Benzineinfillstutzen
des Tanks)

+ Haushaltswischtiicher (zum Abwischen von Ol /
Benzinresten; Entsorgung an der Tankstelle)

» eine Benzin Absaugpumpe (Plastikausfiihrung, in
Baumarkten erhaltlich)

« eine Olkanne mit Handpumpe (in Baumarkten er-
haltlich)

» 0,4 | Motorél SAE 30

Montage

1. Rasenméher und Anbauteile aus Verpackung
nehmen und Uberprifen ob alle Teile vorhanden
sind.

2. Unteren Schubblgel (4a) mit je zwei Rundkopf-
schrauben (f) und je zwei Muttern (g) an beiden
Seiten des Mahers festschrauben. Achten Sie da-
bei darauf, dass die Seilzlige, die spater befestigt
werden, nicht im Weg sind (Abb. 2-3).

3. Oberen Schubbiigel am unteren Schubbigel mit
je einem Schnellspannhebel (5), einer Beilag-
scheibe (b) und einer Rundkopfschraube an bei-
den Seiten festschrauben (Abb. 4-5).

4. Die Halterung (h) flr den Seilzugstarter mit einer
Rundkopfschraube (c) und einer Sechskantmutter
(i) verschrauben. (Abb. 5)

5. Den Griff des Seilzugstarters (17) am dafir vorge-
sehenen Haken wie in Abb. 6 gezeigt einhdngen.

6. Die Seilziige mit den beiliegenden Kabelclips (18)
(Abb.7) am Schubbligel fixieren.

7. Fangkorb (16) - aufklappen und die Kunststoff-
clips am Rahmen einrasten. (Abb. 8)

8. Mahen mit Fangkorb:

Auswurfklappe (15) mit einer Hand anheben und
den Fangkorb (16) wie in Abb. 9 gezeigt einhan-
gen.

9. Mulchen:

Fangkorb (16), falls angebracht abnehmen und
Mulcheinsatz (19) wie in Abb. 10-12 dargestellt
einlegen.

10. M&hen mit Seitenauswurf (8):
Seitenauswurfklappe anheben und Seitenaus-
wurfadapter einhdngen (Abb. 15/15a). Falls ange-
bracht, Fangkorb (16) abnehmen und Mulchein-
satz (19) einlegen.

Achtung:

Die Seitenauswurfabdeckung darf beim Mulchen

nicht installiert sein.
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Einstellen der Schnitth6he

A Achtung! Das Verstellen der Schnitth6he darf

nur bei abgestelltem Motor und abgezogenem

Ziindkerzenstecker vorgenommen werden.

» Bevor Sie zu Mahen beginnen, prifen Sie, ob die
Schneidwerkzeuge nicht stumpf und lhre Befesti-
gungsmittel nicht beschadigt sind.

» Ersetzen Sie stumpfe und/oder beschéadigte
Schneidwerkzeuge gegebenenfalls im ganzen
Satz, um keine Unwucht zu erzeugen. Bei dieser
Prufung den Motor abstellen und den Ziindkerzen-
stecker abziehen.

» Die Einstellung der Schnitthéhe erfolgt mit der
Radhéhenverstellung (Abb. 13/ Pos.14). Es kénnen
8 verschiedene Schnitth6hen eingestellt werden.

» Ziehen Sie den Einstellhebel nach aufen und stel-
len Sie die gewlinschte Schnitthéhe ein. Der Hebel
rastet in der gewiinschten Position ein (Abb. 13).

Mahflache vorbereiten

Untersuchen Sie die zu mahende Flache vor dem
Mahen sorgfaltig. Entfernen Sie Steine, Stécke, Kno-
chen, Drahte, Spielzeug und andere Gegenstande,
die durch das Gerat weggeschleudert werden kon-
nen.

9. In Betrieb nehmen

A Achtung!

Der Motor wird ohne Ol ausgeliefert. Vor Inbe-

triebnahme daher unbedingt Ol einfiillen. Ver-

wenden Sie hierzu normales Mehrbereichsol

(SAE 30). Der Olstand im Motor muss vor jedem

Mahen Uberprift werden.

Ebenfalls muss Benzin eingefiillt werden, da

auch dieses nicht im Auslieferzustand enthalten

ist.

* Um ein ungewolltes Starten des Rasenmahers zu
vermeiden, ist dieser mit einer Motorbremse aus-
gestattet (Abb. 1, Pos. 3), welche betatigt werden
muss, bevor der Rasenmaher gestartet wird. Beim
Loslassen des Motorbremshebels muss dieser in
die Ausgangsposition zurtickkehren und der Motor
wird automatisch abgestellt.

» Ziehen Sie den Motorbremshebel (3) und ziehen
Sie kraftig am Seilzugstarter (17). (Abb. 14)

« ACHTUNG: Das Schneidmesser rotiert auch bei
geléstem Motorbremshebel, sobald man am Seil-
zugstarter zieht. Achten Sie darauf, dass sich kei-
ne Korper-/Fremdteile im Gefahrenbereich des
Schneidmessers befinden.

« Wenn der Motor lauft, driicken Sie den Antriebs-
hebel (2) zum Handgriff (1) um den Antrieb am Ma-
her einzukuppeln.

» Bevor Sie mit dem Rasen mahen beginnen, sollten
Sie diesen Vorgang einige Male durchfiihren, um
sicher zu gehen, dass alles korrekt funktioniert.
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A WARNUNG

Jedes Mal wenn Sie irgendwelche Einstell- und/
oder Reparaturarbeiten an lhrem Rasenmiher
vornehmen miissen, warten Sie, bis sich das
Messer nicht mehr dreht.

Stellen Sie vor jeder Einstell-, Wartungs- und Re-
paraturarbeit den Motor ab und ziehen Sie den
Ziindkerzenstecker.

Nutzung des Antriebs:

* Motorbremse (3): Verwenden Sie den Hebel, um
den Motor abzustellen. Wenn Sie den Hebel los-
lassen, stoppen Motor und Schneidemesser auto-
matisch.

* Zum Mahen ziehen Sie den Antriebshebel (2) zum
Handgriff (1). Vor dem eigentlichen Mahen sollten
Sie den Start-/Stopphebel mehrmals Uberprufen.
Vergewissern Sie sich, dass das Zugseil leichtgan-
gig ist.

» Antriebshebel (2):

Betatigen Sie ihn, wird die Kupplung fir den Fahr-
antrieb geschlossen und der Rasenméaher beginnt
bei laufendem Motor zu fahren. Lassen Sie den
Fahrhebel rechtzeitig los, um den fahrenden Ra-
senmaher zu stoppen. Uben Sie das Anfahren und
Anhalten vor dem ersten Mahen, bis Sie mit dem
Fahrverhalten vertraut sind.

Warnhinweis: Das Schneidemesser rotiert, wenn
der Motor gestartet wird.

Wichtig: Vor dem Starten des Motors bewegen Sie
die Motorbremse mehrmals, um zu prifen, ob das
Stoppseil auch gut funktioniert.

Beachte: Der Motor ist auf die Schnittgeschwindig-
keit fur Gras, und Grasauswurf in den Fangkorb und
fur eine lange Motor-Lebenszeit ausgelegt

+ Uberpriifen Sie den Olstand.

+ Offnen Sie den Tankdeckel und fiillen den Benzin-
tank (6) bis zum unteren Punkt des Tankeinfillstut-
zen mit ca. 1,4 Liter Benzin. Verwenden Sie zum
Befiillen einen Trichter und MaRbehalter. Uberfiil-
len Sie den Tank nicht.

« Verwenden Sie frischen, sauberen unverbleiten
Kraftstoff.

Mischen Sie keinesfalls Ol mit Benzin. Erwerben
Sie Kraftstoff in Mengen, die innerhalb von 30 Ta-
gen verbraucht werden kénnen, um so die Frische
des Kraftstoffs zu garantieren.
Beachte: Verwenden Sie bleifreies Normalbenzin
mit max. 10% Bioethanolanteil.
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/A WARNUNG

Verwenden Sie immer nur einen Sicherheitsbenzinka-
nister. Rauchen Sie nicht beim Einflillen von Benzin.
Entfernen Sie jegliche OI- oder Benzinreste Schalten
Sie den Motor vor dem Einflillen von Benzin ab und
lassen Sie den Motor einige Minuten abkuhlen.

Motor starten (Abb. 14)

» Vergewissern Sie sich, dass das Ziindkabel an der
Zindkerze angeschlossen ist.

» Stehen Sie hinter dem Motormé&her. Eine Hand
driickt den Motorbremshebel (3) zum Handgriff, die
andere Hand soll am Seilzugstarter sein.

* Den Motor mit dem Seilzugstarter (17) starten.
Hierfiir den Griff ca. 10-15 cm (bis ein Widerstand
spurbar ist) herausziehen, dann kraftig mit einem
Ruck anziehen. Sollte der Motor nicht gestartet ha-
ben, nochmals am Griff anziehen.

» Aufgrund einer Schutzschicht auf dem Motor kann
es zu einer leichten Rauchbildung kommen, wenn
Sie das Gerat zum ersten Mal verwenden. Dies ist
ein normaler Vorgang.

Beachte: Leichterer Start bei kidlteren Tempera-
turen durch Driicken des Primertasters (20) Abb.
14. Nur bei kalter Maschine nutzen!

A\ Achtung!

» Den Seilzugstarter nicht zurtickschleudern lassen.

* Achtung: Bei kiuhlem Wetter kann es erforderlich
sein, den Anlassvorgang mehrmals zu wiederholen.

Motor abschalten:

« Um den Motor abzustellen, lassen Sie den An-
triebs- (2) danach den Motorbremshebel los (3) und
warten Sie, bis das Messer still steht.

» Ziehen Sie den Zlindkerzenstecker von der Ziind-
kerze (10) ab, um unbeabsichtigtes starten des Mo-
tors zu vermeiden.

+ Uberpriifen Sie vor dem erneuten Anlassen den
Seilzug der Motorbremse. Kontrollieren Sie, ob der
Seilzug richtig montiert ist. Ein geknicktes oder be-
schadigtes Abstellseil muss ausgewechselt werden.

Vor dem Médhen

Wichtige Hinweise:

» Ziehen Sie sich richtig an. Tragen Sie festes Schuh-
werk und keine Sandalen oder Turnschuhe.

« Uberpriifen Sie das Schneidemesser. Ein Messer,
das verbogen oder sonst wie beschadigt ist, muss
gegen ein Originalmesser ausgetauscht werden.

» Fullen Sie den Benzintank im Freien auf. Benutzen
Sie einen Einfllltrichter und einen Messbehalter.
Wischen Sie Ubergelaufenes Benzin weg.

» Lesen und beachten Sie die Betriebsanleitung und
auch die Hinweise bezilglich des Motors und der
Zusatzgerate. Heben Sie die Anleitung auch fiir die
anderen Benutzer des Gerates zuganglich auf.

» Auspuffgase sind gefahrlich. Lassen Sie den Motor
nur im Freien an.

» Vergewissern Sie sich, dass alle Sicherheitsein-
richtungen vorhanden sind und auch gut funktio-
nieren.

» Das Gerat sollte nur von einer Person bedient wer-
den, die auch dazu geeignet ist.

» Das Mahen von nassem Gras kann gefahrlich sein.
Mahen Sie Gras mdglichst trocken.

* Weisen Sie andere Personen oder Kinder an, sich
vom Maher entfernt aufzuhalten.

* Mahen Sie niemals bei schlechten Sichtverhaltnis-
sen.

» Heben Sie herumliegende, lose Gegenstande, wie
Steine, Spielzeug, Stocke und Drahte usw., vor
dem Mahen vom Boden auf.

Hinweise zum richtigen Mdhen

A Achtung! Offnen Sie die Auswurfklappe nie,
wenn die Fangeinrichtung entleert wird und der
Motor noch lauft. Das umlaufende Messer kann
zu Verletzungen fiihren.

Befestigen Sie die Auswurfklappe und den Fangkorb
immer sorgfaltig. Beim Entfernen vorher den Motor
ausschalten.

Der durch die Fuhrungsholme gegebene Sicherheits-
abstand zwischen Messergehduse und Benutzer ist
stets einzuhalten.

Beim Mahen und Fahrtrichtungsdnderungen an Bo-
schungen und Hangen ist besondere Vorsicht gebo-
ten. Achten Sie auf einen sicheren Stand, tragen Sie
Schuhe mit rutschfesten, griffigen Sohlen und lange
Hosen. Mahen Sie immer quer zum Hang.

Héange lber 15 Grad Schrage dirfen mit dem Rasen-
maher aus Sicherheitsgriinden nicht gemaht werden.
Uben Sie besondere Vorsicht beim Rickwartsbewe-
gen und beim Ziehen des Rasenmahers. Stolperge-
fahr!

Muichen

Beim Mulchen wird das Schnittgut im geschlosse-
nen Mahergehduse zerkleinert und auf dem Rasen
wieder verteilt. Eine Grasaufnahme und Entsorgung
entfallen.

A HINWEIS! Mulchen ist nur bei relativ kurzem Ra-
sen madglich.

Um die Mulchfunktion zu nutzen, hdngen Sie den
Fangkorb (16) aus und schieben Sie den Mulchadap-
ter (Abb.10-12 / 19) in die Auswurféffnung und schlie-
Ren Sie die Auswurfklappe (15).

Méhen

Geméaht werden kann entweder mit montiertem
Fangkorb (16) oder alternativ mit montiertem Seiten-
auswurf (8). Um den Seitenauswurf zu nutzen, sollte
der Mulcheinsatz (19) montiert sein.

DE | 15

www.scheppach.com



Nur mit scharfen, einwandfreien Messern schneiden,
damit die Grashalme nicht ausfransen und der Rasen
nicht gelb wird.

Zur Erzielung eines sauberen Schnittbildes den
Rasenmaher in méglichst geraden Bahnen flihren.
Dabei sollten sich diese Bahnen immer um einige
Zentimeter Uberlappen, damit keine Streifen stehen
bleiben.

Die Unterseite des Mahergehduses sauber halten
und Grasablagerungen unbedingt entfernen. Abla-
gerungen erschweren den Startvorgang, beeintrach-
tigen die Schnittqualitdt und den Grasauswurf. An
Hangen ist die Schneidbahn quer zum Hang zu le-
gen. Ein Abgleiten des Rasenmahers lasst sich durch
Schréagstellung nach oben verhindern. Wahlen Sie
die Schnitthéhe, je nach der tatsachlichen Rasen-
lange. Fihren Sie mehrere Durchgange aus, so dass
maximal 4 cm Rasen auf einmal abgetragen wird.
Bevor irgendeine Kontrolle des Messers durchge-
fuihrt wird, Motor abstellen. Denken Sie daran, dass
das Messer nach dem Ausschalten des Motors sich
noch einige Sekunden weiterdreht. Versuchen Sie
nie, das Messer zu stoppen.

Priufen Sie regelmaRig, ob das Messer richtig befes-
tigt, in gutem Zustand und gut geschliffen ist. Schlei-
fen oder ersetzen Sie es, falls dies nicht der Fall sein
sollte. Falls das in Bewegung befindliche Messer auf
einen Gegenstand schlagt, den Rasenmaher anhal-
ten und warten bis das Messer vollkommen stillsteht.
Kontrollieren Sie anschlielend den Zustand des
Messers und des Messerhalters. Falls dieses be-
schéadigt ist, muss es ausgewechselt werden.

Hinweise zum Mahen:

» Achten Sie auf feste Gegenstédnde. Der Rasen-
maher kénnte beschadigt werden oder es kdnnten
Verletzungen entstehen.

» Ein heier Motor, Auspuff oder Antrieb kann Ver-
brennungen verursachen. Also nicht berihren.

» Bei Hangen oder steil abfallendem Gelande vor-
sichtig mahen.

* Mahen Sie nur bei ausreichenden Lichtverhaltnis-
sen.

+ Uberpriifen Sie den Maher, das Messer und die
anderen Teile, wenn Sie in einen Fremdkérper ge-
fahren sind oder wenn das Gerat starker als normal
vibriert.

* Machen Sie keine Einstellungséanderungen oder
Reparaturen, ohne den Motor vorher abzustellen.
Ziehen Sie den Ziindkabelstecker.

» Auf oder in der Nahe einer Stral’e achten Sie auf
den StralRenverkehr. Halten Sie den Grasauswurf
von der StralRe fern.

* Vermeiden Sie Stellen, bei denen die Rader nicht
mehr greifen oder das Mahen unsicher ist. Vor ei-
ner Rickwartsbewegung vergewissern Sie sich, ob
nicht kleine Kinder hinter Ihnen sind.
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¢ In dichtem, hohem Grase stellen Sie die hochste
Schnittstufe ein und mahen Sie langsamer. Vor
dem Entfernen von Gras oder sonstigen Verstop-
fungen, stellen Sie den Motor ab und |6sen Sie das
Zindkabel.

« Entfernen Sie niemals Teile, die der Sicherheit die-
nen.

* Flllen Sie niemals Benzin ein, wenn der Motor
noch heif} ist oder lauft

Entleeren des Fangkorbs

Der Fangkorb (16) verfiigt Uber eine Fillstandsanzei-
ge (Abb. 16). Diese wird durch den Luftstrom, den der
Maher im Betrieb erzeugt geéffnet. Fallt die Klappe
(Abb. 16) wahrend des Mahens zu, ist der Fangkorb
(16) voll und sollte geleert werden. Fir eine einwand-
freie Funktion der Fillstandsanzeige missen die L6-
cher unter der Klappe immer sauber und durchlassig
sein.

Sobald wéahrend des Mahens Grasreste liegen blei-
ben muss der Fangkorb entleert werden.

A WARNUNG

Vor dem Abnehmen des Fangkorbs den Motor
abstellen und den Stillstand des Schneidwerk-
zeugs abwarten.

Zum Abnehmen des Fangkorbs (16) mit einer Hand
die Auswurfklappe (15) anheben, mit der anderen
Hand den Fangkorb (16) am Tragegriff herausneh-
men (Abb. 16). Der Sicherheitsvorschrift entspre-
chend fallt die Auswurfklappe (15) beim Aushangen
des Fangkorbs zu und verschlief3t die hintere Aus-
wurféffnung.

Bleiben dabei Grasreste in der Offnung hangen, so
ist es fur ein leichteres Starten des Motors zweckma-
Rig, den Rasenmaher, um etwa 1 m zurtickzuziehen.

Schnittgutreste im Mahergehduse und am Arbeits-
werkzeug nicht von Hand oder mit den FiRen entfer-
nen, sondern mit geeigneten Hilfsmitteln, z.B. Birste
oder Handbesen.

Zur Gewahrleistung eines guten Aufsammelns mus-
sen der Fangkorb (16) und besonders das Luftgitter
von innen nach der Benutzung gereinigt werden.
Fangkorb (16) nur bei abgeschaltetem Motor und still-
stehendem Schneidwerkzeug einhangen.
Auswurfklappe (15) mit einer Hand anheben und mit
der anderen Hand den Fangkorb (16) am Handgriff
halten und von oben einhangen. (Abb. 9)

Nach dem Mahen

« Den Motor immer zuerst abkiihlen lassen, bevor
man den Rasenmaher in einem geschlossenen
Raum abstellt. Entfernen Sie Gras, Laub, Schmiere
und Ol vor dem Einlagern. Keine anderen Gegen-
sténde auf dem Maher ablagern.
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» Kontrollieren Sie vor erneutem Gebrauch alle
Schrauben und Muttern. Gelockerte Schrauben
sind fest zu ziehen.

» Entleeren Sie den Fangkorb (16) vor dem erneuten
Gebrauch.

* Losen Sie den Ziindkerzenstecker, um unerlaubten
Gebrauch zu verhindern.

* Achten Sie darauf, dass der Maher nicht neben ei-
ner Gefahrenquelle abgestellt wird. Das Austreten
von Gas kann zu Explosionen fihren.

» Es dirfen nur Originalteile oder solche vom Her-
steller genehmigte Teile bei Reparaturen verwen-
det werden (siehe Adresse der Garantieurkunde).

» Beilangerem Nichtgebrauch des Mahers, den Ben-
zintank mit einer Benzinabsaugpumpe entleeren.

+ Olen und warten Sie das Gerat

10.Reinigung

Nach jedem Gebrauch sollte der Maher grindlich
gereinigt werden. Besonders die Unterseite und die
Messeraufnahme. Dazu kippen Sie den Rasenmaher
auf die linke Seite und entfernen die Grasreste oder
reinigen das Gerat wie folgt mit Wasser.

* Mulcheinsatz entnehmen / Grasfangsack abnehmen.

» Schlauch-Anschluss-Stiick auf den Maher (w) auf-
setzen und den Wasserhahn 6ffnen. (Fig. 24)

» Maher starten und nach ca. 30 sec den Maher aus-
schalten. Der rotierende Messerbalken schleudert
das Wasser an die Unterseite des Mahers und rei-
nigt somit diese.

» Wasserhahn schlieRen und Schlauch-Anschluss-
Stick abziehen.

» Oberseite mit einem Lappen reinigen (keine schar-
fen Gegenstande verwenden).

Reinigung (Abb. 24 - 25b)

Nach jedem Gebrauch sollte der Maher grindlich
gereinigt werden. Besonders die Unterseite und die
Messeraufnahme.

A Achtung!

Ziehen Sie vor dem Reinigen aus Sicherheitsgrin-
den das Zindkerzenkabel ab.

Kippen Sie den M&her am besten nach hinten. Die
Zundkerze sollte nach oben zeigen, so verhindern
Sie das Motordl in den Ansaugtrakt gelangt oder aus-
luft.

Sie kénnen das Gerét alternativ auch auf die Seite
kippen, dabei missen Sie aber unbedingt darauf ach-
ten, dass sich der Luftfilter auf der oberen Seite be-
findet.

Hinweis: Bevor Sie den Rasenmaher kippen, entlee-
ren Sie den Kraftstofftank mit einer Benzinabsaug-
pumpe vollstandig.

Der Rasenmaher darf nicht Gber 90 Grad gekippt
werden.

Am leichtesten entfernen Sie Schmutz und Gras
gleich nach dem Mahen.

Angetrocknete Grasreste und Schmutz kénnen zu
einer Beeintrachtigung des Mahbetriebes flihren.
Kontrollieren Sie, ob der Grasauswurfkanal frei von
Grasresten ist, und entfernen diese bei Bedarf.
Reinigen Sie den Maher niemals mit einem Wasser-
strahl oder Hochdruckreiniger. Der Motor soll trocken
bleiben.

Aggressive Reinigungsmittel wie Kaltreiniger oder
Waschbenzin durfen nicht verwendet werden.

11. Transport

» Entleeren Sie den Benzintank mit einer Benzinab-
saugpumpe.

» Lassen Sie den Motor so lange laufen bis das rest-
liche Benzin verbraucht ist.

» Entleeren Sie das Motor6él vom warmen Motor.

» Entfernen Sie den Zindkerzenstecker von der
Zindkerze.

» Reinigen Sie die Kihlrippen des Zylinders und das
Gehéuse.

» Hangen Sie den Seilzugstarter (17) am Haken aus.
Lésen Sie die Schnellspannhebel (5) und klappen
den oberen Schubblgel nach unten. Beachten Sie
dabei, dass beim Umklappen die Seilzlige nicht ge-
knickt werden.

» Wickeln Sie einige Lagen Wellpappe zwischen
oberen und unteren Schubblgel und Motor, um ein
Scheuern zu vermeiden.

12.Lagerung

Lagern Sie das Gerat und dessen Zubehdr an einem
dunklen, trockenen und frostfreien sowie fir Kinder
unzugéanglichen Ort. Die optimale Lagertemperatur
liegt zwischen 5 und 30 °C.

Bewahren Sie das Werkzeug in der Originalverpa-
ckung auf.

Decken Sie das Werkzeug ab, um es vor Staub oder
Feuchtigkeit zu schitzen. Bewahren Sie die Bedie-
nungsanleitung bei dem Werkzeug auf.

* Bewahren Sie den Rasenmaher niemals mit Ben-
zin im Tank innerhalb eines Gebaudes auf, in dem
mdglicherweise Benzinddmpfe mit offenem Feuer
oder Funken in Beriihrung kommen kénnen.

« Lassen Sie den Motor abkiihlen, bevor Sie den Ra-
senmaher in geschlossenen Rdumen abstellen.

* Um Brandgefahr zu vermeiden, halten Sie Motor,
Auspuff und den Bereich um den Kraftstofftank frei
von Gras, Blattern oder austretendem Fett (Ol).

Vorbereitung fiir das Einlagern des Rasenmahers
Warnhinweis: Entfernen Sie das Benzin nicht in ge-
schlossenen Raumen, in der Nahe von Feuer oder
beim Rauchen.
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Gasdampfe kénnen Explosionen oder Feuer verursa-

chen.

» Entleeren Sie den Benzintank mit einer Benzinab-
saugpumpe.

» Starten Sie den Motor und lassen Sie den Motor
solange laufen bis das restliche Benzin verbraucht
ist.

+ Machen Sie nach jeder Saison einen Olwechsel.
Dazu entfernen Sie das alte Motordl vom warmen
Motor und fiillen neues nach.

» Entfernen Sie die Zindkerze vom Zylinderkopf.

« Fillen Sie mit einer Olkanne ca. 20 ml Ol in den
Zylinder.

» Ziehen Sie den Startergriff langsam, so dass das
Ol den Zylinder innen schiitzt.

» Schrauben Sie die Ziindkerze wieder ein.

» Reinigen Sie die Kihlrippen des Zylinders und das
Gehéuse.

* Reinigen Sie das ganze Gerat, um die Lackfarbe
zu schitzen.

» Bewahren Sie das Gerat an einem gutgelUfteten
Platz oder Ort auf.

13.Wartung

Achtung!

Schalten Sie vor der Durchflihrung von Wartungsar-
beiten immer den Motor ab und ziehen Sie den Z{ind-
kerzenstecker.

A WARNUNG

Arbeiten Sie nie bei laufendem Motor an stromfiih-
renden Teilen der Ziindanlage oder berlhren diese.
Ziehen Sie vor allen Wartungs- und Pflegearbeiten
den Zindkerzenstecker von der Ziindkerze ab.

Fihren Sie niemals irgendwelche Arbeiten am lau-
fenden Geréat durch. Arbeiten die in dieser Bedie-
nungsanleitung nicht beschrieben werden, sollten nur
bei einer autorisierten Fachwerkstatt durchgefiihrt
werden.

* RegelmaRige, sorgfaltige Instandhaltung ist not-
wendig, um die Sicherheitsniveau und die Leistung
des Gerates unverandert zu garantieren.

» Sorgen Sie dafir, dass alle Muttern, Bolzen und
Schrauben fest angezogen sind und das Gerét in
einem sicheren Arbeitszustand ist.

» Prifen Sie regelmaRig die Grasfangeinrichtung auf
Verschleild oder Verlust der Funktionsfahigkeit.

* Reinigen Sie den Fangkorb regelmaRig mit Wasser
und lassen Sie ihn gut trocknen.

» Ersetzen Sie aus Sicherheitsgriinden abgenutzte
oder beschadigte Teile.

» Bei langerer Lagerung oder Wartung den Kraft-
stofftank entleeren. Dies sollte im Freien mit einer
Benzin-Absaugpumpe (in Baumarkten erhaltlich)
erfolgen.
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Radachsen und Radnaben
» Sollten einmal pro Saison gereinigt und leicht ein-
gefettet werden.

Messer

Lassen Sie ihr Messer aus Sicherheitsgriinden nur
von einer autorisierten Fachwerkstatt scharfen, aus-
wuchten und montieren. Um ein optimales Arbeits-
ergebnis zu erzielen, wird empfohlen das Messer ein-
mal im Jahr Uberprifen zu lassen.

Wechseln des Messers (Abb. 17)

Beim Wechseln des Schneidwerkzeuges dirfen nur

Original-Ersatzteile verwendet werden.

Tragen Sie beim Messerwechsel Handschuhe, um

Schnittverletzungen zu vermeiden.

Niemals ein anderes Messer einbauen.

» Leeren Sie den Benzintank, bevor Sie die Klinge
entfernen.

» Entfernen Sie die Schraube, um die Klinge zu er-
setzen.

» Setzen Sie wieder alles so ein wie in Abb. 17. Be-
festigen Sie die Schraube ordnungsgemal. Befes-
tigungsdrehkraft betragt 45Nm. Ersetzen Sie auch
die Schraube der Klinge, wenn Sie die Klinge er-
setzen.

Beschadigte Messer

Sollte das Messer trotz aller Vorsicht mit einem Hin-
dernis in Beriihrung gekommen sein, sofort Motor ab-
stellen und Ziindkerzenstecker abziehen.

Maher seitlich kippen und Messer auf Beschadigung
Uberprifen. Beschadigte oder verbogene Messer
mussen ausgewechselt werden. Niemals ein verbo-
genes Messer wieder geradebiegen.

Niemals mit einem verbogenen oder stark abgenutz-
ten Messer arbeiten, dies verursacht Vibrationen und
kann weitere Beschadigungen am Maher zur Folge
haben.

A Achtung! Beim Arbeiten mit einem beschadigten
Messer besteht Verletzungsgefahr.

Messer nachschleifen

Die Messerschneiden kénnen mit einer Metallfeile
nachgescharft werden. Um eine Unwucht zu vermei-
den, sollte das Schleifen nur von einer autorisierten
Fachwerkstatt durchgefiihrt werden.

Olstandskontrolle

A Achtung! Motor niemals ohne oder mit zu wenig
Ol betreiben. Dies kann schwere Schaden am Motor
verursachen. Nur Motorendl SAE 30 verwenden.

Kontrolle des Olstandes (Abb. 18):
* Rasenmaher auf eine ebene, gerade Flache stel-
len.
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» Den Olmessstab (12) durch Linksdrehung ab-
schrauben und Messstab abwischen. Messstab
wieder bis zum Anschlag in den Einfullstutzen ste-
cken, nicht zuschrauben.

* Messstab herausziehen und in waagrechter Stel-
lung den Olstand ablesen. Der Olstand muss sich
zwischen max und min des Olmessstabes (12) be-
finden.

Olwechsel (Abb. 23)

» Der Motorélwechsel sollte jahrlich vor Saisonbe-
ginn bei betriebswarmem und ausgeschaltetem
Motor durchgefiihrt werden.

* Nur Motorél (SAE 30) verwenden.

» Leeren Sie den Benzintank (mit einer Benzinab-
saugpumpe)

« Platzieren Sie eine flache Olauffangwanne (min. 1
Liter Volumen) vor dem Rasenmaher.

+ Olmessstab herausschrauben und den Maher so
weit kippen bis das gesamte Ol in die Auffangwan-
ne abgelaufen ist.

» Danach das frische Motordl bis zur oberen Markie-
rung des Olmessstabes einfillen (ca. 0,4l), Uber-
fullen Sie das Gerét nicht.

+ Achtung! Olmessstab zum Priifen des Olstandes
nicht einschrauben, sondern nur bis zum Gewinde
einstecken.

Das Altél muss gemafR den geltenden Bestimmungen

entsorgt werden.

Reinigen der Riemen (Abb. 17, 19)

» Entfernen Sie das Messer und das Getriebegehgu-
se indem Sie die Schrauben herausldsen.

* Reinigen Sie die Elemente des Getriebes und die
Keilriemen ein- bis zweimal im Jahr mit einer Birs-
te oder Druckluft.

» Bringen Sie das Getriebegehause und das Messer
wieder mit Schrauben an.

Pflege und Einstellung der Seilziige
Die Seilzlige ofters eindlen und auf Leichtgangigkeit
Uberprifen.

Wartung des Luftfilters (Abb. 20)

Verschmutzte Luftfilter verringern die Motorleistung
durch zu geringe Luftzufuhr zum Vergaser. Regelma-
Rige Kontrolle ist daher unerlasslich.

Der Luftfilter sollte alle 25 Betriebsstunden kontrol-
liert werden und bei Bedarf gereinigt werden. Bei sehr
staubiger Luft ist der Luftfilter 6fters zu Uberprifen.
Nehmen Sie die Luftfilterabdeckung ab und entfer-
nen Sie den Schwammfilter.

Ersetzen Sie den Luftfilter, um zu vermeiden, dass
Gegenstande in den Lufteinlass hineinfallen (Abb.
20).

Achtung: Luftfilter nie mit Benzin oder brennbaren L6-
sungsmitteln reinigen. Luftfilter nur mit Druckluft oder
durch Ausklopfen reinigen.

Wartung der Ziindkerze (Abb. 21)

Uberprifen Sie die Zindkerze erstmals nach 10 Be-
triebsstunden auf Verschmutzung und reinigen Sie
diese gegebenenfalls mit einer Kupferdrahtbirste.
Danach die Zindkerze alle 50 Betriebsstunden war-
ten.

Ziehen Sie den Zindkerzenstecker mit einer Dreh-
bewegung ab. Entfernen Sie die Zundkerze (10) mit
einem Zundkerzenschlissel.

Stellen Sie unter Verwendung einer Fihlerlehre den
Abstand auf 0,75 mm (0,030%) ein. Bringen Sie die
Zundkerze (10) wieder an und achten Sie darauf,
dass Sie diese nicht zu festziehen.

Motorbremshebel (Abb. 1)

Der Motor ist mit einer mechanischen Bremse (3)
versehen, diese regelmaig Uberprift werden muss.
Bei loslassen des Bremshebels muss das Messer, in-
nerhalb 7 Sekunden zum Stillstand kommen, ist dies
nicht der Fall, darf das Gerat nicht verwendet. Wen-
den Sie sich an einen autorisierten Fachhandler.
Stellen Sie sicher das wahrend der gesamten Le-
benszeit, sich das Geréat in einem einwandfreien Zu-
stand befindet.

Eine unsachgemaRe Wartung, kann zu lebensge-
fahrlichen Verletzungen fihren.

Reparatur

Wichtiger Hinweis im Fall einer Reparatur:

Bei Rucklieferung des Gerates zur Reparatur beach-
ten Sie bitte, dass das Gerat aus Sicherheitsgriinden
6l- und kraftstofffrei an die Servicestation gesendet
werden mussen.

Nach Reparatur oder Wartung vergewissern Sie sich,
ob alle sicherheitstechnischen Teile angebracht und
in einwandfreiem Zustand sind. Verletzungsgefahr-
dende Teile vor anderen Personen und Kindern un-
zuganglich aufbewahren.

Achtung: Laut Produkthaftungsgesetz wird nicht fur
Schaden gehaftet, die durch unsachgeméale Repa-
raturen oder durch Nichtverwendung von Originaler-
satzteilen verursacht werden.

Beauftragen Sie einen Kundendienst oder einen au-
torisierten Fachmann. Entsprechendes gilt auch fur
Zubehorteile.

Betriebszeiten

Beachten Sie bitte die gesetzlichen Bestimmungen,
zur Regelung der Betriebszeiten von Rasenméahern,
welche oOrtlich unterschiedlich sein kénnen.

Wichtiger Hinweis im Fall einer Reparatur:

Bei Rucklieferung des Gerates zur Reparatur beach-
ten Sie bitte, dass das Gerat aus Sicherheitsgriinden
6l- und benzinfrei an die Servicestation gesendet
werden mussen.
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Ersatzteilbestellung

Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende Anga-
ben gemacht werden:

» Typ des Geréates

» Typ des Motors

* Artikelnummer des Gerétes

Ersatzteile / Zubehor
Rasenmahermesser - Artikel-Nr.: 7911200632

Service-Informationen

Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsgemafien oder natirlichen
Verschleild unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-
brauchsmaterialien bendtigt werden.
Verschleillteile*: Zindkerze, Luftfilter, Benzinfilter,
Messer, Keilriemen

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

14. Entsorgung und Wiederverwertung
Hinweise zur Verpackung

Die Verpackungsmaterialien sind re-

® .‘.‘ ') .
%(9 @A \Q & cycelbar. Bitte Verpackungen um-
weltgerecht entsorgen.

Méglichkeiten zur Entsorgung des ausgedienten Ge-
rates erfahren Sie bei lhrer Gemeinde- oder Stadt-
verwaltung.

Kraftstoffe und Ole

» Vor der Entsorgung des Gerats mussen der Kraft-
stofftank und der Motorélbehalter geleert werden!

» Kraftstoff und Motorél gehdren nicht in den Haus-
muill oder Abfluss, sondern sind einer getrennten
Erfassung bzw. Entsorgung zuzufiihren!

+ Leere Ol- und Kraftstoffbehalter missen umwelt-
gerecht entsorgt werden.
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15.Storungsabhilfe

Fehlersuche

Die Tabelle zeigt mégliche Fehler, deren mogliche Ursache und Mdéglichkeiten zur Abhilfe. Sollten Sie das Problem trotz-
dem nicht beseitigen kénnen, ziehen Sie eine Fachkraft zu Rate.

/A VORSICHT!

Zuerst den Motor abschalten und das Ziindkabel ziehen, bevor Inspektionen oder Justierungen vorgenommen werden.

/A VORSICHT!

Wenn nach einer Justierung oder Reparatur der Motor einige Minuten gelaufen ist, denken Sie daran, dass der Auspuff
und andere Teile heil} sind. Also nicht beriihren, um Verbrennungen zu vermeiden.

Wichtiger Hinweis im Fall einer Reparatur:
Bei Rucklieferung des Gerates zur Reparatur beachten Sie bitte, dass das Gerat aus Sicherheitsgriinden 6I- und benzin-
frei an die Servicestation gesendet werden missen.

Stérung

Unruhiger Lauf, starkes
vibrieren des Gerétes

mogliche Ursache

Schrauben lose

Abhilfe

Schrauben priifen

Messerbefestigung lose

Messerbefestigung prifen

Messer unwuchtig

Messer ersetzen

Motor lauft nicht

Motorbremshebel nicht gedrickt

Motorbremshebel driicken

Gashebel falsche Stellung

Einstellung priifen

Zundkerze defekt

Zundkerze erneuern

Kraftstofftank leer

Kraftstoff einflllen

Verschmutzter Kraftstoff

Benzintank leeren und mit sauberem Kraftstoff
beflllen

Kalte Umgebung

Primertaster driicken (falls vorhanden)

Motor defekt

Autorisierten Kundendienst aufsuchen

Motor lauft unruhig

Luftfilter verschmutzt

Luftfilter reinigen

Zundkerze verschmutzt

Zindkerze reinigen

Rasen wird gelb,
Schnitt unregelméafig

Messer ist unscharf

Messer scharfen

Schnitthéhe zu gering

Richtige Hoéhe einstellen

Grasauswurf ist unsauber

Schnitthéhe zu niedrig

Hohe einstellen

Messer abgenutzt

Messer austauschen

Fangkorb verstopft

Fangkorb ausleeren oder Verstopfung l6sen
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Explanation of the symbols on the device

Symbols are used in this manual to draw your attention to potential hazards. The safety symbols and the accompanying
explanations must be fully understood. The warnings themselves will not rectify a hazard and cannot replace proper ac-
cident prevention measures.

Observe all safety instructions before use.

i

Read and understand all text in the operating manual before start up.

Do not mow uphill or downhill.

Before operating the lawnmower, remove small objects lying around which may be ejected.

Danger due to parts flying off while the engine is running.

Make sure that other persons maintain a sufficient safety distance.

Remove the spark plug connector prior to all maintenance work.

Keep your hands and feet away from the rotating blades.

Important. The exhaust gases are toxic. Do not operate the engine in areas that are not
ventilated.

Attention: hot surface - risk of burns

>»%b@»@* B

®
@

Use hearing and eye protection!

ATTENTION! Operating substances are flammable and explosive - risk of burns.
Do not fill with fuel while the engine is hot or running.

@,
B
£

Fuel tank capacity

Engine oil

Blade length. Max. cutting width

—{'m

©
£

Guaranteed sound power level

©o
&

The product complies with the applicable European directives.

N
m

Primer button for cold start

Check the oil level

DRIVE - drive lever
STOP - engine brake lever
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1. Introduction
Manufacturer:

Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Dear Customer
We hope your new tool brings you much enjoyment
and success.

Note:

In accordance with the applicable product liability

laws, the manufacturer of this device assumes no

liability for damage to the device or caused by the

device arising from:

* Improper handling

« Failure to comply with the operating instructions.

* Repairs carried out by third parties, unauthorised
specialists

« Installing and replacing non-original spare parts,

* Improper use,

Note:

Read the whole text of the operating manual before
assembly and commissioning.

This operating manual should help you to familiarise
yourself with your device and to use it for its intended
purpose.

The operating manual includes important instructions
for safe, proper and economic operation of the de-
vice, for avoiding danger, for minimising repair costs
and downtimes, and for increasing the reliability and
extending the service life of the device.

In addition to the safety instructions in this operating
manual, you must also observe the regulations appli-
cable to the operation of the device in your country.
Keep the operating manual at the device, in a plastic
sleeve, protected from dirt and moisture. They must
be read and carefully observed by all operating per-
sonnel before starting the work.

The device may only be used by personnel who have
been trained to use it and who have been instructed
with respect to the associated hazards. The required
minimum age must be observed.

In addition to the safety instructions in this operating
manual and the separate regulations of your coun-
try, the generally recognised technical rules relating
to the operation of such machines must also be ob-
served.

We accept no liability for accidents or damage that
occur due to a failure to observe this manual and the
safety instructions.
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2. Device description

Fig. 1 (1-20)

Handle

Drive lever

Engine brake lever
Upper push bar, 4a Lower push bar
Quick clamp lever
Fuel tank

Air filter

Side discharge

9. lIdler

10. Spark plug

11. Exhaust pipe

12. Oil dipstick

13. Drive wheel

14. Wheel height adjustor lever
15. Discharge flap

16. Catch basket

17. Pull cable starter
18. Cable clips

19. Mulching insert
20. Primer button

NGO AN

3. Scope of delivery

Fig. 1 (a-i)

a) 2xround head screw
b) 2x washer

¢) 1xround head screw
e) 1x operating manual
f) 4xround head screw
g) 4x hexagonal nut

h) Holder

i) 1x hexagonal nut

4. Proper use

The machine complies with the applicable EC ma-

chinery directive.

Before starting any work, all protective and safety de-

vices must be in place.

» The operator is responsible for third parties in the
area of operations.

» The machine has been designed to be operated by
one person.

» Observe all safety information and danger notices
on the machine.

» Ensure that all of the safety information and danger
notices on the machine are complete and in legible
condition.

* Only use the machine when in a technically fault-
less condition, appropriately and in compliance
with the operating manual and with full knowledge
of safety and hazards!

« In particular, rectify malfunctions that could impair
safety immediately (or commission rectification
works accordingly)!
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» The safety, operating and maintenance specifica-
tions of the manufacturer, as well as the dimensions
specified in the technical data, must be observed.

* Relevant accident prevention regulations and oth-
er generally recognized safety and technical rules
must also be observed.

» The machine may only be used, maintained or re-
paired by competent persons who are familiar with
it and have been informed of the dangers. Any li-
ability of the manufacturer for damages resulting
from arbitrary changes to the machine is excluded.

» The machine may only be operated with original ac-
cessories and original tools from the manufacturer.

* Any use beyond this is improper use. The manufac-
turer is not responsible for the resultant damages,
the user bears this risk alone.

« The machine must not be used for commercial,
technical or industrial applications.

« If you are not sure whether working conditions are
safe or unsafe, do not work with the machine.

» The petrol lawnmower is intended for private use
i.e. for use in home and gardening environments.
Private use of the lawnmower refers an annual
operating time generally not exceeding that of 50
hours, during which time the machine is primari-
ly used to maintain small-scale, residential lawns
and home/hobby gardens. Public facilities, sporting
halls, and agricultural/forestry applications are ex-
cluded.

Attention! Due to the high risk of bodily injury to the
user, the lawnmower may not be used to trim bushes,
hedges or shrubs, to cut scaling vegetation, planted
roofs, or balcony-grown grass, to clean (suck up) dirt
and debris off walkways, or to chop up tree or hedge
clippings. Moreover, the lawnmower may not be used
as a power cultivator to level out high areas such as
molehills.
» For safety reasons, the lawnmower may not be
used as a drive unit for other work tools or toolkits
of any kind.

/A WARNING

For your own safety, please thoroughly read this man-
ual and the general safety instructions before turning
the machine on. If you give the machine to third par-
ties, always include these instructions.

5. Safety instructions

We have marked points in these operating instruc-
tions that impact your safety with this symbol: A

Furthermore, the operating manual contains other
important text sections that are marked with the word
“ATTENTION!”.

A DANGER
A failure to observe these instructions poses an ex-
treme danger of death or the risk of life-threatening
injuries.

A WARNING

A failure to observe these instructions poses a dan-
ger of death or the risk of serious injuries.

A CAUTION

A failure to observe these instructions poses a minor
to moderate risk of injury.

A failure to observe these instructions poses a risk of
damage to the device or other property.

A Attention!

When using equipment, several safety warnings must
be observed to prevent injuries and damage. For this
reason, please carefully read this operating manual /
safety instructions. Keep them in a safe place so that
the information is available at all times. If you hand
the device over to another person, please hand over
this operating manual / safety instructions as well. We
accept no liability for accidents or damage that occur
due to a failure to observe this manual and the safety
instructions.

Who is not permitted to use the device:

» Children and other people who do are not familiar
with the operating manual (local stipulations may
specify a minimum age for users).

» People under the influence of alcohol, drugs and
medication, as well as those who are tired or ill.

Safety instructions for hand-operated lawnmowers

Note

» Read the directions with due care. Familiarise your-
self with the settings and proper operation of the
machine.

* Never allow children or other persons who do not
know the operating instructions to use the mower.
Contact your local governmental agency for infor-
mation regarding minimum age requirements for
operating the mower.

» Never mow while people, especially children or an-
imals are nearby. Always keep in mind that the op-
erator is responsible for accidents involving other
persons and/or their property.

« If you give the equipment to any other person, give
them these operating instructions as well.

» Always wear sturdy, non-slip footwear and long
trousers when mowing. Never mow barefoot or in
sandals.
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Check the grounds on which the machine will be
used and remove all objects that could be caught
up and violently flung out of the chute (like stones,
toys, sticks and wires etc.).

/A WARNING
Petrol is highly flammable:

Only store petrol in the designated containers.
Only fuel the unit outdoors and do not smoke when
filling.

Petrol must be filled before starting the engine.
While the engine runs or if the mower is hot, the
tank cap must not be opened and petrol must not
be filled.

If petrol overflows, no attempts should be made to
start the engine. Instead, the machine must be re-
moved from the area contaminated with petrol. Do
not try to start the engine until the petrol vapours
have evaporated.

For safety reasons, petrol tank and other tank caps
must be replaced if damaged.

Never store petrol near a source of sparks. Always
use a tested canister. Keep petrol away from children.
Replace defective silencers.

Before use, always visually check whether the cut-
ting tools, fastening bolts and the entire cutting unit
are worn out or damaged. To prevent an imbalance,
worn out or damaged cutting tools and bolts may
only be replaced in sets.

Please note that where a mower has more than one
blade, the rotation of one of the blades can cause
the others to rotate as well.

Handling

Do not run the combustion engine in closed rooms
in which hazardous carbon dioxide can collect.
Only mow in daylight or with good artificial lighting.
Avoid using the machine on wet grass as far as
possible.

Do not use the lawnmower in a thunderstorm - risk
of lightning strike!

Always maintain good footing on inclines.

Only guide the machine at walking pace

For machines with wheels: Always mow across hills
i.e. never straight up or straight down.

Take particular care when changing direction on a
slope.

Do not mow on excessively steep slopes
and nearby rubbish tips, ditches and dykes.
Take particular care when reversing the mower or
pulling it towards you.

Switch off the lawnmower and ensure that the
blade has stopped rotating whenever the mower
has to be tilted for transporting over areas other
than lawns and whenever it has to be moved from
or to the area you want to mow.
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Never use the lawnmower if the blade or safety
grilles are damaged, or without the attached guards,
e.g. deflectors and/or grass catching devices.

Do not adjust or overclock the engine speed settings.

Release the engine brake before you start the engine.

Start the engine with care, in accordance with the

manufacturers instructions. Make sure that your

feet are far enough away from the mower blade!

Do not tilt the lawnmower when you start the engine

unless the mower must raised off of the ground a

little in order to start it. In this case, only tilt as far

as absolutely required and only lift the side away
from the operator.

Do not start the engine if you are standing in front

of the ejector chute.

Never out hands and feet on or under rotating parts.

Always keep clear of the discharge opening.

Never lift or carry a lawnmower while the engine is

running.

Switch off the engine and pull the spark plug con-

nector and make sure that all moving parts have

come to a standstill:

- Before you dislodge any blockages or clogs in
the chute.

- before checking or cleaning the mower or per-
forming work on it.

- if it came into contact with a foreign object. In-
spect the mower for damage and perform the re-
quired repairs before starting again and working
with the mower, If the lawnmower begins to ex-
perience exceptionally strong vibrations, immedi-
ately switch it off and check it.

Switch off the engine:

- any time you leave the mower

- before you refuel.

Operating the machine with excessive speed can

increase the risk of accidents.

Be careful when adjusting the machine and avoid

trapping fingers between the moving cutting tool

and rigid parts of the machine

Be particularly careful when mowing on yielding

ground, nearby rubbish tips, ditches and dykes.

The user must be adequately trained in the use,

adjustment and operation of the machine (including

prohibited operations).

Check the machine regularly and make sure that all

start locks and push buttons are working properly

before each use.

Please note that improper maintenance, the use of

non-compliant spare parts, or the removal or mod-

ification of safety devices can result in damage to
the device and serious injury to the person working
with it.

Please note that the lawnmower's safety systems or

equipment must not be tampered with or deactivated.

Please note that the user must not change or ma-

nipulate any sealed engine speed control settings.



* Use only cutting tools and accessories recom-
mended by the manufacturer. Use of other tools
and accessories may result in injury to the user.

» Always keep the lawnmower in good operating con-
dition.

» It is necessary to take enough breaks to reduce
noise and vibration exposure.

Residual risks and accident prevention standards

Neglect of ergonomic principles
Negligent handling of personal protective equip-
ment (PPE)
Careless use or omission of personal protective
equipment may result in serious injury.

- Wear prescribed protective equipment.

Human behaviour, misconduct
- Always concentrate fully on all work.
A Residual risk - can never be ruled out.

Danger from noise
Hearing damage
Prelonged unprotected work with the device may
cause hearing damage.
- Always wear hearing protection as a matter of
principle.

Behaviour in an emergency
In case of an accident, initiate the necessary first aid
measures and seek medical assistance as quickly as

possible.

6. Technical data

Type of engine 1-cylinder, 4-cycle OHV engine

Cubic capacity: 171 cm?
Rotation speed 2850 min-
Power 4 kW /5,4 HP
Fuel Regular grade petrol/lead-free
max. 10% bioethanol
Fuel tank capacity 0,851
Engine oil SAE 30/10W30/ 10W40
Oil tank capacity 0.41
Cutting height 30-75 mm / 8 stages
adjustment
Catch basket 651
capacity
Cutting width 51 cm
Weight 24,7 kg

Technical changes reserved!

Information about noise level measured in accord-
ance with applicable standards:

Sound pressure LpA =83,5dB
Measurement uncertainty KpA =3dB

Sound pressure L, =95,3dB
Measurement uncertainty KpA =2,03dB

Wear hearing protection.
Excessive noise can result in a loss of hearing.

Vibration A, (left/right) 4,56 m/s?
Measurement uncertainty K, 1.5 m/s?

Keep the noise level and vibration to a minimum!

* Only use faultless devices.

» Maintain and clean the device at regular intervals.
» Adapt your working methods to the device.

» Do not overload the device.

» Have the device checked if necessary.

» Switch the device off if it is not in use.

* Wear gloves.

When using the petrol lawnmower for extended peri-
ods, vibration-induced circulatory problems may oc-
cur (white finger disease).

Information about the duration of use cannot be pro-
vided in this case, since this can vary from person to
person.

The following factors can influence the condition:
« Circulatory problems in the user’s hands

* Low outside temperatures

» Extended periods of use

We therefore recommend you wear warm work gloves
and take regular breaks.

7. Unpacking

» Open the packaging and carefully remove the de-
vice from the packaging.

* Remove the packaging material, as well as the
packaging and transport safety devices (if present).

* Check whether the scope of delivery is complete.

» Check the device and accessory parts for transport
damage. In the event of complaints the carrier must
be informed immediately. Later claims will not be
recognised.

« If possible, keep the packaging until the expiry of
the warranty period.

» Familiarise yourself with the product by means of
the operating instructions before using for the first
time.

» With accessories as well as wearing parts and re-
placement parts use only original parts. Replace-
ment parts can be obtained from your dealer.
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* When ordering please provide our article number
as well as type and year of manufacture for your
equipment.

A Attention!

The device and the packaging material are not
children’‘s toys! Do not let children play with plas-
tic bags, films or small parts! There is a danger of
choking or suffocating!

8. Assembly / Before commissioning

Assembling the components

Some parts of the mower come disassembled. For
quick and easy assembly, read and follow the instruc-
tions below.

Note!

You will need the following additional tools (not sup-

plied) for assembly, and also for maintenance work:

» One oil collecting tray, flat (for oil change)

» A 1 litre measuring jug (oil/petrol resistant)

» A petrol can (5 litres are sufficient for approx. 6 op-
erating hours)

» A funnel (suitable for the tank’s petrol filler neck)

» Household wipes (to wipe up oil/petrol residue; dis-
pose of these at a filling station)

» A petrol suction pump (plastic, available from DIY
stores)

* An oil can with hand pump (available from DIY
stores)

» 0.4 litre of engine oil (SAE 30)

Assembly

1. Remove the lawnmower and attachments from
the packaging and check if all parts are available.

2. Attach the lower push bar to both sides of the
mower with two round head screws (f) and two
nuts (g) each. Make sure that the cables, which
will be attached later, are not in the way (fig. 2-3).

3. Attach the upper push bar on the lower push bar
with one quick clamp lever (5), one washer (b)
and one round head screw each on both sides
(fig. 4-5).

4. Screw the holder (h) for the pull cable starter with
a round head screw (c) and a hexagonal nut (i).
(fig. 5)

5. Insert the handle of the pull cable starter (17) in
the designated hook as shown in fig. 6.

6. Fix the cables to the push bar with the cable clips
(18) provided (fig. 7).

7. Catch basket (16) - open it up and click the plastic
clips into position on the frame. (fig. 8)

8. Mowing without the catch basket:

Lift the discharge flap (15) with one hand and
hang the catch basket (16) as shown in fig. 9.
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9. Mulching:
If the catch basket (16) is attached, remove it and
replace it with the mulching insert (19) as shown
in fig. 10-12.
10. Mowing with side discharge (8):
Lift the side discharge flap and insert the side dis-
charge adapter (fig. 15/15a). If attached, remove
catch basket (16) and install mulching insert (19).
Attention:
The side discharge cover must not be installed when
mulching.

Setting the cutting height

A Attention! Adjust the cutting height only when

the engine is switched off and the plug boot has

been pulled.

» Before you begin to mow, check to ensure that the
blade is not blunt and that none of the fasteners are
damaged.

» To prevent any imbalance, replace blunt and/or
damaged blades as a set only (if applicable). To
carry out this check, first switch off the engine and
pull the spark plug connector.

» The cutting height is centrally adjusted with the
wheel height adjustor lever (fig. 13/ item 14). 8 dif-
ferent cutting heights can be selected.

» Pull the adjustor lever out and select the desired
cutting height. The lever snaps into the desired po-
sition (fig. 13).

Preparing the area to be mowed

Before mowing, carefully examine the area. Remove
stones, sticks, bones, wires, toys and other objects
that may be ejected.

9. Start up

A Attention!

The engine does not come with oil in it. There-

fore, ensure that you add oil before starting it up.

Use normal, multigrade oil (SAE 30). The oil lev-

el in the engine must be checked each time be-

fore mowing.

You will also need to fill in petrol, as this is also

not supplied upon delivery.

* In order to avoid any unintentional start-ups of the
lawnmower, it comes equipped with an engine
brake (fig. 1/item 3) which must be pulled back be-
fore the engine can be started. When the engine
control lever is released it must return to its initial
position, at which point the engine automatically
switches off.

» Press the engine brake lever (3) together and give
the pull cable starter (17) a vigorous pull. (fig. 14)

* ATTENTION: When you pull the pull cable starter,
the cutting blade rotates even with a dissolved en-
gine brake lever. Make sure that there are no body
parts in the danger zone of the cutting blade.
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* When the engine is running, press the drive lever
(2) to the handle (1) in order to engage the drive on
the mower.

» Before you start mowing, you should run through
this process several times in order to ensure that
the machine is working properly.

/A WARNING

Whenever you need to perform any kind of ad-
justment and/or repair work on your lawnmower,
wait until the blade has come to a complete stop.
Always switch off the engine and take out the
spark plug before carrying out any adjustments,
maintenance or repairs.

Using the drive:

» Engine brake (3): Use the lever to stop the engine.
When you release the lever the engine and the
blade stop automatically.

» To mow, pull the drive lever (2) towards the han-
dle (1). Before you start to mow, check the start/
stop lever several times to be sure that it is working
properly. Ensure that the pull cable can be smooth-
ly operated.

 Drive lever (2):

If you press this, the clutch for the drive will be
closed and the lawnmower will start to move with
the engine running. Release the drive lever in good
time to stop the moving lawnmower. Practice start-
ing and stopping before you use the mower for the
first time until you are familiar with controlling the
mower.

Warning: The blade begins to rotate as soon as the
engine is started.

Important: Before you start the engine, move the
engine brake several times to be sure that the stop
cable is properly working.

Note the following: The engine is factory set to a

speed that is optimal for cutting and blowing grass

into the catch basket and is designed to provide many
years of use.

* Check the oil level.

* Open the fuel tank cap and fill the fuel tank (6) up to
the lower point of the tank inlet with about 1.4 litres
of petrol. Use a funnel and measuring container for
filling. Do not overfill the tank.

* Only use fresh, clean, unleaded fuel.

Never mix oil with petrol. Purchase fuel in quanti-
ties that can be used within 30 days to ensure that
the fuel is fresh.

Note the following: Use standard unleaded petrol
with max. 10% bioethanol component.

A WARNING

Always only use a safety petrol canister. Do not smoke
when filling petrol. Remove any residual oil and petrol
Switch the engine off before filling petrol and let the
engine cool for several minutes.

Starting the engine (fig. 14)

» Make sure that the device is connected properly to
the spark plug.

» Stand behind the mower. One hand squeezes the
engine brake lever (3) to the handle, the other pulls
the pull cable starter.

» Start the engine with the pull cable starter (17). To
do this pull the handle approx. 10 — 15 cm (until you
feel a resistance) and then start the engine with a
sharp pull. If the engine does not start, pull on the
handle again.

» Due to protective coating on the engine, a small
amount of smoke may be present during the initial
use of the product and should be considered normal.

Note the following: In case of lower tempera-

tures, press the primer button (20) for an easier

start (fig. 14). Use only when the engine is cold!

A Attention!

* Never allow the pull cable starter to snap back.

 Attention: In case of cool weather, it may be nec-
essary to repeat the starting process numerous
times.

Turning off the engine:

» To turn off the engine, release the drive lever (2),
then the engine brake lever (3) and wait for the
blades to stop.

» Disconnect the spark plug connector from the spark
plug (10) to prevent the engine from restarting.

» Before you start the engine again, check the cable
for the engine brake. Check that the cable is cor-
rectly fitted. If the cable is kinked or damaged, it
should be replaced.

Before mowing

Important notes:

» Dress appropriately. Wear sturdy shoes and no
sandals or trainers.

» Check the cutting blade. If a blade is bent or other-
wise damaged, it must be replaced with an original
blade.

* Only fill the fuel tank outdoors. Use a filling funnel
and a measuring jug. Wipe off any spilled petrol.

» Read and follow the operating instructions and also
the instructions regarding the engine and the ac-
cessories. Keep the manual accessible for other
users of the device.

» Exhaust gas is dangerous. Only start the engine
outdoors.

» Make sure that all safety devices are in place and
working properly.
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» The device should only be operated by a person
who is capable of doing so.

* Mowing wet grass can be dangerous. Mow grass
when it is as dry as possible.

* Instruct other persons or children to stay away from
the mower.

* Never mow when visibility is poor.

» Pick up loose objects lying around, such as stones,
toys, sticks and wires, etc., from the ground before
mowing.

Hints for mowing correctly

A Attention! Never open the discharge flap when
the catcher is being emptied and the engine is still
running. The rotating blade can lead to injuries.
Always secure the discharge flap and the catch bas-
ket carefully. Switch off the engine before removing.
The safety distance between the blade housing and
the user given by the guide rails must always be
maintained.

Special care must be taken when mowing and chang-
ing direction on embankments and slopes.

Make sure you have a secure footing, wear shoes
with non-slip, well gripping soles and long trousers.
Always mow across slopes.

For safety reasons, slopes with an inclination of more
than 15 degrees must not be mowed with the lawn-
mower.

Exercise particular caution when moving backwards
and pulling the lawnmower. Risk of tripping!

Mulching

When mulching, the cuttings are shredded in the
closed mower housing and then dispersed on the
lawn. Grass collection and disposal are not required.
A NOTE! Mulching is only possible on relatively
short lawns.

To use the mulching function, unhook the catch bas-
ket (16) and slide the mulching adapter (fig. 10-12
/ 19) into the discharge opening and close the dis-
charge flap (15).

Mowing

Mowing can be done either with the catch basket (16)
fitted or alternatively with the side discharge (8) fitted.
The mulching insert (19) should be fitted to use the
side discharge.

Cut only with sharp, clean cutting blades so that the
blades of grass do not fray and the lawn does not turn
yellow.

To achieve a clean cut, guide the lawnmower in the
straightest possible paths. These strips should al-
ways overlap by a few centimetres so that no patches
remain.

Keep the underside of the mower housing clean and
remove any grass deposits.
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Deposits make the starting process more difficult, im-
pair cutting quality and grass discharge. On slopes,
the cutting path should be made perpendicular to
the slope. It is possible to prevent the lawnmower
from slipping by lifting it upwards at an angle. Set the
cutting height depending on the actual length of the
lawn. Carry out several passes so that a maximum of
4 cm of lawn is removed at a time.

Switch off the engine before carrying out any checks
on the blade. Remember that the blade will contin-
ue to rotate for a few seconds after the engine is
switched off. Never try to stop the blade.

Regularly check that the blade is properly fastened, in
good condition and sharpened. Sharpen or replace it if
this is not the case. If the moving blade strikes an object,
stop the mower and wait for the blade to come to a com-
plete stop. Then check the condition of the blade and
the blade holder. If it is damaged, it must be replaced.

Tips for mowing:

» Pay attention to ensure that you do not run into or
over solid objects. The lawnmower could be dam-
aged and/or the machine could inflict bodily injury.

* A hot engine, exhaust pipe or drive unit can burn
the skin. Thus, do not touch these parts.

» Use extra caution when mowing on inclines and
steep grades.

» Only mow when there is sufficient light.

» Check the mower, the blade and other parts if they
have struck a foreign object or if the machine vi-
brates more than usual.

* Do not make any adjustments or repairs until the
engine has been switched off. Remove the spark
plug connector.

» Pay special attention to traffic if you are mowing
directly next to a street or are close by one. Always
keep the grass chute pointed away from the street.

» Avoid mowing in places where the wheels have
trouble gripping or mowing is unsafe in any other
way. Before you back up, ensure that nobody is
standing behind you (especially little children).

« When mowing over thick, high grass, select the
highest cutting level and mow at a slower speed.
Before you remove any grass or blockages of any
kind, switch off the engine and disconnect the igni-
tion cable.

» Never remove any safety-related parts.

» Never fill the engine with petrol when it is hot or is
running.

Emptying the catch basket

The catch basket (16) has a level indicator (fig. 16).
This is opened by the air flow generated by the mow-
er during operation. If the flap (fig. 16) closes during
mowing, the catch basket (16) is full and should be
emptied. The holes under the flap must always be
clean and passable for the level indicator to function

properly.
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As soon as grass residues are left lying behind on
the ground during mowing, the catch basket must be
emptied.

/A WARNING

Before removing the catch basket, stop the en-
gine and wait for the cutting tool to come to a
standstill.

To remove the catch basket (16), lift the discharge flap
(15) with one hand and remove the catch basket (16)
by the carrying handle with the other hand (fig. 16). In
accordance with the safety regulations, the discharge
flap (15) closes when the catch basket is unhooked
and closes the rear discharge opening.

If grass remains in the opening, it is advisable to pull
the lawnmower back about 1 m to make it easier to
start the engine.

Do not remove cuttings in the mower housing and on
the working tool by hand or with your feet, but with
suitable aids, e.g. brush or hand brush.

To ensure good collection, the catch basket (16) and
in particular the air grille must be cleaned from the
inside after use.

Only hook in the catch basket (16) when the engine is
switched off and the cutting tool is stationary.

Lift the discharge flap (15) with one hand and hold the
catch basket (16) by the handle with the other hand
and hook it in from above. (fig. 9)

After mowing

» Always allow the engine to cool off before park-
ing the lawnmower in an enclosed room. Remove
grass, leaves, grease, and oil before storage. Do
not store other objects on the mower.

» Check all screws and nuts before the next use.
Tighten all loose screws.

» Empty the catch basket (16) before the next use.

* Remove the spark plug connector to prevent unau-
thorised use.

» Make sure that the mower is not parked next to a
source of danger. Escaping gas can cause explo-
sions.

* Only original parts or parts approved by the man-
ufacturer may be used for repairs (see address on
guarantee certificate).

* In case of longer idle periods of the mower, empty
the petrol tank with a petrol suction pump.

+ Oil and maintain the machine.

10.Cleaning

The mower should be thoroughly cleaned after each
use. In particular, the underside and the blade retain-
er. To do so, tilt the lawnmower to the left side and
remove the grass remnants or clean the device with
water as follows.

* Remove the mulching insert / take off the catch
basket.

» Attach the hose-connection piece to the mower (w)
and open the water tap. (fig. 24)

« Start the mower and switch off after approx. 30 sec.
The rotating blade bar dashes the water against the
underside of the mower and in doing so cleans it.

» Close the water tap and disconnect the hose-con-
nection piece.

» Clean the top side with a cloth (do not use sharp
objects).

Cleaning (fig. 24 - 25b)

The mower should be thoroughly cleaned after each
use. In particular, the underside and the blade retainer.
A Attention!

For safety reasons, disconnect the spark plug cable
before cleaning.

It is best to tilt the mower backwards. The spark plug
should point upwards to prevent engine oil from en-
tering the intake tract or leaking out.

Alternatively, you can tilt the device on its side, but you
must make sure that the air filter is on the upper side.
Note: Before tilting the lawnmower, completely empty
the fuel tank using a petrol suction pump.

Do not tilt the lawnmower beyond 90 degrees.

It is easiest to remove the dirt and grass immediately
after mowing.

Grass residues and dirt that have dried on can impair
mowing.

Check that the grass ejection channel is clear of
grass residues and remove these if necessary.
Never clean the mower with a water jet or high pres-
sure cleaner. The engine should remain dry.

Do not use aggressive cleaning products such as
cold cleaners or white spirit.

11. Transport

« Empty the fuel tank with a petrol suction pump.

» Always let the engine run until it has used up the
remainder of petrol in the tank.

« Empty the engine oil from the warm engine.

* Remove the spark plug connector from the spark
plug.

 Clean the cooling fins of the cylinder and the housing.

* Remove the pull cable starter (17) from the hook.
Loosen the quick clamp lever (5) and fold the upper
push bar down. Make sure that the cables are not
bent during this process.

* Wedge a few layers of corrugated cardboard be-
tween the upper and lower push bars and the en-
gine to prevent any chafing.
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12.Storage

Store the device and its accessories in a dark, dry and
frost-free place that is inaccessible to children. The op-
timum storage temperature lies between 5 and 30 °C.
Store the tool in its original packaging.

Cover the tool to protect it from dust or moisture.
Store the operating manual with the tool.

* Never store the lawnmower with petrol in the tank
inside a building in which petrol fumes may come
into contact with naked flames or sparks.

» Allow the engine to cool down before you put the
lawnmower in an enclosed area.

 In order to avoid fire hazards, keep the engine, ex-
haust pipe and the area around the fuel tank free of
grass, leaves and leaking grease (oil).

Preparing the lawnmower for long-term storage
Warning: Do not empty the fuel tank in enclosed ar-
eas, near fire or when smoking. Petrol fumes can
cause explosions and fire.

« Empty the fuel tank with a petrol suction pump.

« Start the engine and let it run until any remaining
petrol has been used up.

* Change the oil at the end of every season. To do
so, remove the used engine oil from a warm engine
and refill with fresh oil.

* Remove the spark plug from the cylinder head.

 Fill the cylinder with approx. 20 ml of oil from an
oil can.

» Slowly pull back the starter handle, which will bathe
the cylinder wall with oil.

 Attach the spark plug again.

 Clean the cooling fins of the cylinder and the housing.

» Be sure to clean the entire machine to protect the
paint.

» Store the machine in a well-ventilated place.

13.Maintenance

Attention!

Always shut the engine down and remove the spark
plug connector before carrying out any maintenance
work.

/A WARNING

Never work on or touch conducting parts on the ig-
nition unit with the engine running. Always remove
the spark plug connector from the spark plug before
starting any work of care or maintenance.

Never perform any work on the machine while it is
running. Any work not described in this operating
manual must be performed by an authorised service
workshop only.
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» Regular, careful maintenance is required to guaran-
tee the safety level and performance of the machine.

* Make sure that all nuts, pins and screws are se-
curely tightened so that the device is in a safe work-
ing condition.

» Regularly check the catch basket for signs of wear
and impaired functionality.

» Regularly clean the catch basket with water and let
it dry thoroughly.

» For safety reasons, replace worn or damaged
parts.

* When storing the machine for a longer period of
time or when maintaining it, the fuel tank must be
emptied. This should only be done outdoors using
a petrol suction pump (available from DIY shops).

Wheel axles and wheel hubs
» These should be lightly greased once a season.

Blade

For safety reasons you should only ever have your
blade sharpened, balanced and mounted by an au-
thorised service workshop. For optimum results it is
recommended that the blade should be inspected
once a year.

Changing the blade (fig. 17)

When changing the cutting tool, only use original re-

placement parts.

Wear gloves to avoid cut injuries while changing the

blade.

Never install another blade.

» Empty the fuel tank before removing the blade.

» Undo the screw to replace the blade.

» Reinstall as illustrated in fig. 17. Fasten the screw
correctly. The fastening torque is 45Nm. Also re-
place the blade screw when replacing the blade.

Damaged blades

Should the blade, in spite of all precautions, come
into contact with an obstruction, shut down the engine
immediately and remove the spark plug connector.

Tip the lawnmower onto its side and check the blade
for damage. Damaged or bent blades must be re-
placed. Never attempt to bend a bent blade back to
straight again.

Never mow the lawn with a bent or heavily worn blade
as this will cause vibrations and can lead to further
damage to the mower.

A Attention! There is a risk of injury if you work with
a damaged blade.

Resharpening the blade

The blades can be resharpened with a metal file. In
order to avoid imbalance, the blade should be re-
sharpened by an authorised service workshop.
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Oil level check

A Attention! Never run the engine with no or too lit-
tle oil. This could cause severe damage to the engine.
Only use SAE30 engine oil.

Checking the oil level (fig. 18):

» Position the lawnmower on a straight, level surface.

* Remove the oil dipstick (12) by turning it to the left,
then wipe off the dipstick. Insert the dipstick back
in the filling nozzle as far as the stop, but do not
screw it back in.

» Pull out the dipstick and read the oil level horizon-
tally. The oil level must be positioned between the
max and min of the oil dipstick (12).

Changing the oil (fig. 23)

» The engine oil change should be completed annu-
ally before the start of the season while the engine
is at operating temperature and shut off.

» Only use engine oil (SAE 30).

» Empty the fuel tank (with a petrol suction pump).

» Place a flat oil collecting tray in front of the mower
(min. volume 1 litre).

* Remove the oil dipstick and tip over the mower until
all of the oil has drained into the oil collecting tray.
 Fill up with fresh engine oil up to the top mark on
the oil dipstick (approx. 0.4 1). Do not overfill the

machine.

« Attention! To check the oil level, do not screw in the
oil dipstick, but only insert it up to the thread.

Dispose of the used oil in accordance with applicable

regulations.

Cleaning the belts (fig. 17, 19)

* Remove the blade and the transmission housing by
undoing the screws.

» Clean the elements of the transmission and the
V-belt once or twice a year with a brush or com-
pressed air.

» Refit the transmission housing and the blade using
the screws.

Maintaining and adjusting the cables
Oil the cables at regular intervals and check that they
move easily.

Maintaining the air filter (fig. 20)

Fouled air filters diminish the engine output due to
reduced air supply to the carburettor. Regular inspec-
tion is therefore essential.

The air filter should be checked every 25 operating
hours and cleaned as required. The air filter must be
checked more often in case of very dusty air.

Unclip the air filter cover and remove the sponge filter
element.

Replace the air filter to avoid objects falling into the
air intake (fig. 20).

Attention: Never clean the air filter with petrol or in-
flammable cleaning agents. Clean the air filter with
compressed air or simply by knocking out any soiling.

Maintaining the spark plug (fig. 21)

Check the spark plug for dirt and grime after 10 op-
erating hours and if necessary, clean it with a copper
wire brush. Then service the spark plug every 50 op-
erating hours.

Remove the spark plug connector with a twist. Re-
move the spark plug (10) with a spark plug wrench.
Use a feeler gauge to set the gap to 0.75 mm( 0.030”).
Refit the spark plug (10) and take care not to over-
tighten it.

Engine brake lever (fig. 1)

The engine is equipped with a mechanical brake (3)
which has to be checked regularly. When releasing
the brake lever, the blade must come to a standstill
within 7 seconds. If this is not the case, the machine
must not be used. Contact an authorised specialist
dealer.

Ensure that the device is in a flawless condition for its
entire service life.

Improper maintenance may lead to life-threatening
injuries.

Repairs

Important note in the case of repairs:

When returning the device for repair, please ensure
for safety reasons that it is free of oil and fuel when it
is sent to the service centre.

After any repair or maintenance work, check that all
safety-related parts are in place and in perfect con-
dition. All parts which may cause injury must be kept
where they are inaccessible to children or others.

Attention: In accordance with the product liability
legislation we are not liable for any damages caused
by improper repairs or the use of spare parts that are
not original spare parts.

Such work should be performed by a customer ser-
vice centre or an authorised specialist. The same ap-
plies to accessory parts.

Operating times

Please comply with statutory regulations to lawn-
mower operating times, which may vary from location
to location.

Important note in the case of repairs:

When returning the device for repair, please ensure
for safety reasons that it is free of oil and petrol when
it is sent to the service centre.
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Ordering spare parts

Please provide the following information when order-
ing replacement parts:

» Device type

» Engine type

» Device article number

Spare parts / accessories
Lawnmower blade - article no.: 7911200632

Service information

With this product, it is necessary to note that the fol-
lowing parts are subject to natural or usage-related
wear, or that the following parts are required as con-
sumables.

Wearing parts*: spark plug, air filter, fuel filter, blade,
V-belt

* may not be included in the scope of supply!
14.Disposal and recycling
Notes for packaging

° The packaging materials are

A s\ (2 # recyclable. Please dispose of

%& %ﬂ c‘ packaging in an environmen-
tally friendly manner.

You can find out how to dispose of the disused
device from your local authority or city adminis-
tration.

Fuels and oils

» Before disposing of the unit, the fuel tank and the
engine oil tank must be emptied!

» Fuel and engine oil do not belong in household
waste or drains, but must be collected or disposed
of separately!

» Empty oil and fuel tanks must be disposed of in
an environmentally friendly manner.
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15.Troubleshooting

Troubleshooting

The table shows potential failures, their possible cause and solutions. However, if you are unable to solve the problem,
contact a professional to assist you.

A CAUTION!

Always switch off the engine and disconnect the ignition cable before starting any inspection or adjustment work.

A CAUTION!

If, after making an adjustment or repair to the engine, you let it run for a few minutes, remember that the exhaust pipe and
other parts will become hot. Thus, do not touch the parts that emanate heat, as these may burn you.

Important note in the case of repairs:
When returning the device for repair, please ensure for safety reasons that it is free of oil and petrol when it is sent to the

service centre.

Fault

Machine runs unsteadily
and vibrates heavily

Possible cause

Screws are loose

Remedy

Check screws

Blade fasteners are loose

Check blade fasteners

Blade is unbalanced

Replace blade

Engine does not run

Engine brake lever not pressed

Press engine brake lever

Throttle in wrong position Check setting
Spark plug is defective Replace spark plug
Fuel tank is empty Refill with fuel

Contaminated fuel

Empty fuel tank and fill with clean fuel

Cold environment

Push the primer button (if present)

Engine defective

Contact authorised customer service

Engine runs unsteadily

Air filter dirty

Clean the air filter

Spark plug dirty

Clean the spark plug

Lawn turns yellow, uneven
mowing results

Blade is blunt

Sharpen the blade

Cutting height is too low

Set correct height

The discharge of grass
clippings is unclean

Cutting height is too low

Set height

Blade is worn

Replace the blade

Catch basket is clogged

Empty the catch basket or remove the blockage
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Légende des symboles figurant sur I’appareil

Lutilisation de symboles dans ce manuel permet d’attirer votre attention sur les éventuels risques. Les symboles de sé-
curité et les explications qui les accompagnent doivent étre parfaitement compris. Les avertissements en eux-méme ne
permettent pas d‘éliminer les risques ni de remplacer les mesures adaptées pour la prévention des accidents.

Avant utilisation, respectez toutes les consignes de sécurité.

) >

Lisez I'ensemble du texte de la notice d’utilisation avant la mise en service.

i)

Ne tondez pas en pente en montant ou en descendant.

Eliminez les débris et petits éléments de la surface a tondre avant d'utiliser la tondeuse,
ceux-ci pourraient étre projetés.

Danger lié a la projection de piéces lorsque le moteur est en cours de fonctionnement.

Vérifiez que chacun respecte une distance de sécurité suffisante.

Débrancher le connecteur de bougie d’allumage avant les travaux de maintenance.

Tenez vos mains et pieds a distance des couteaux en rotation.

Important. Les gaz d’échappement sont nocifs. Par conséquent, vous ne devez pas faire
fonctionner le moteur dans des zones non ventilées

Attention aux surfaces brdlantes : danger de brllures

>»%b@»@* B

®
@

Portez des protections auditives et oculaires !

ATTENTION ! Les vapeurs d‘essence peuvent littéralement exploser en s’enflammant -
risque de bralures.
Ne pas faire I'appoint en cas de moteur chaud ou en marche.

@,
b\
£

Volume du réservoir

Huile moteur

Longueur de la lame. Largeur de coupe max.

—{'m

©
£

Niveau de puissance sonore garanti

©o
&

Le produit respecte les directives européennes en vigueur.

N
m

Poussoir du starter pour démarrage a froid

Contréler le niveau d’huile

DRIVE - Levier de commande de la traction
STOP - Levier de frein moteur
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1. Introduction
Fabricant :

Scheppach GmbH
Gunzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Cher client,
Nous espérons que votre nouvelle machine vous ap-
portera satisfaction et de bons résultats.

Remarque :

Conformément a la loi en vigueur sur la responsabi-

lité du fait des produits, le fabricant de cet appareil

n‘est pas responsable des dommages survenus ou

générés sur l‘appareil en cas de :

» Manipulation incorrecte

* Inobservation de la notice d‘utilisation

» Réparations effectuées par des tiers, des spécia-
listes non autorisés

» Montage et remplacement de piéces de rechange
non originales

« Utilisation non conforme

Attention :

Lisez I‘ensemble du texte de la notice d‘utilisation
avant le montage et la mise en service.

La présente notice d’utilisation a pour objectif de vous
familiariser avec votre appareil et d‘en exploiter les
possibilités d‘emploi conforme.

La notice d‘utilisation contient des remarques impor-
tantes sur la maniére de travailler en toute sécurité,
réglementairement et économiquement avec l'appa-
reil et sur la fagon d‘éviter les dangers, d’économi-
ser les colts de réparation, de réduire les périodes
d‘arrét et d'augmenter la fiabilité et la durée de vie de
I‘appareil.

Outre les dispositions de sécurité figurant dans cette
notice d‘utilisation, vous devez absolument observer
les prescriptions concernant le fonctionnement de
I‘appareil en vigueur dans votre pays.

Conservez la notice d‘utilisation dans une pochette
en plastique a l‘abri de la poussiére et de I'humidité
prés de l‘appareil. Chaque opérateur doit I‘avoir lue
avant le début des travaux et doit la respecter minu-
tieusement.

Seules des personnes formées a l‘utilisation de I‘ap-
pareil et informées des dangers associés sont auto-
risées a travailler avec I'appareil. Respecter la limite
d‘age minimum requis.

Outre les consignes de sécurité reprises dans la
présente notice d‘utilisation et les prescriptions par-
ticulieres en vigueur dans votre pays, respecter éga-
lement les régles techniques générales concernant
[‘utilisation des machines similaires.
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Nous déclinons toute responsabilité concernant les
accidents ou dommages qui surviendraient en raison
d‘un non-respect de cette notice et des consignes de
sécurité.

2. Description de lI‘appareil

fig. 1 (1-20)
. Poignée
Levier de mise en route de la traction
Levier de frein moteur
Arceau supérieur, 4a Arceau inférieur
Levier de serrage rapide
Réservoir d‘essence
Filtre a air
Ejection latérale
9. Roue
10. Bougie d‘allumage
11. Pot d’échappement
12. Jauge d’huile
13. Volet d’éjection
14. Réglage en hauteur des roues
15. Clapet d’éjection
16. Panier
17. Démarreur a cable
18. Serre-cables
19. Systéme de mulching
20. Poussoir du starter

NGO RON =

3. Fournitures

fig.1(a-i)

a) 2x Vis a téte ronde

b) 2x Rondelle plate

c) 1xVis a téte ronde

e) 1 x manuel d'utilisation

f) 4x Vis a téte ronde

g) 4x Ecrous & téte hexagonale
h) Support

i) 1x Ecrou a téte hexagonale

4. Utilisation conforme

La machine correspond a la directive CE sur les ma-

chines en vigueur.

Avant de commencer a utiliser la machine, toutes les

protections et équipements de sécurité doivent étre

mis en place.

» L'opérateur est responsable vis-a-vis des tiers dans
la zone de travail.

» Cette machine est congue pour étre utilisée par
une seule personne.

» Observer toutes les mentions de danger et de sé-
curité sur cette machine.

» S’assurer que toutes les mentions de danger et de
sécurité restent lisibles sur la machine.

www.scheppach.com



« Utilisez la machine uniquement dans un état tech-
nique irréprochable ainsi que de fagon conforme a
sa destination, en toute conscience de la sécurité
et des dangers, en respectant le mode d‘emploi !

 (Faire) immédiatement éliminer les défauts, en par-
ticulier ceux qui peuvent entraver la sécurité !

» Respecter les prescriptions de sécurité, de travail
et de maintenance du fabricant, ainsi que les di-
mensions indiquées dans les caractéristiques tech-
niques.

* Les instructions de prévention des accidents
concernées et autres regles techniques de sécu-
rité généralement admises doivent étre observées.

« La machine ne doit étre utilisée, entretenue ou ré-
parée que par des spécialistes qui en sont fami-
liers et informés des dangers. Toute modification
arbitraire de la machine annule toute garantie du
fabricant pour les dommages en résultant.

» La machine ne doit étre utilisée qu‘avec des acces-
soires originaux et des outils originaux du fabricant.

» Toute utilisation hors de ce cadre est considérée
comme non conforme. Le fabricant n‘est pas res-
ponsable des dommages en résultant, seul [‘utili-
sateur en porte le risque.

» Cette machine ne doit pas étre utilisée a titre pro-
fessionnel ou industriel.

» Sivous n’étes pas certain que toutes les conditions
sont réunies pour travailler en toute sécurité, n’utili-
sez pas la machine.

* La tondeuse a gazon a essence convient a un
emploi privé dans les jardins domestiques et
d’agrément. Une tondeuse est considérée comme
tondeuse a gazon de loisir lorsquelle est utilisée
pour l'entretien des surfaces plantées d’herbe ou
de gazon des jardins domestiques et d’agrément
et lorsque son utilisation annuelle ne dépasse pas
50 heures, a I'exclusion de I'entretien des lieux pu-
blics, des parcs, des terrains de sports ainsi que
dans I'agriculture et les exploitations forestiéres.

Attention ! En raison de I'exposition a des risques
du corps de I'utilisateur, la tondeuse a gazon ne doit
pas servir aux travaux suivants : débroussaillage de
buissons, haies et arbustes, coupe et broyage de
plantes grimpantes ou de gazons sur toits ou dans
des bacs de balcons, nettoyage (aspiration) de sen-
tiers ni comme broyeur pour concasser des branches
d’arbres et de haies. De plus, la tondeuse a gazon
ne doit pas étre employée comme moto-béche pour
araser des irrégularités de terrain comme par ex. des
taupiniéres.
* Pour des raisons de sécurité, il est interdit d’utiliser
la tondeuse a gazon comme groupe d’entrainement
pour d’autres outils et accessoires en tous genres.

A AVERTISSEMENT

Pour votre sécurité, merci de lire entiérement cette
notice et les informations concernant la sécurité
avant d'utiliser la machine. Lorsque vous prétez la
machine, joignez toujours la notice a la machine.

5. Consignes de sécurité

Dans ces instructions d’utilisation, nous avons repéré
les points qui concernent votre sécurité par le signe :
m

En outre, la notice d’utilisation contient d’autres textes
importants repérés par le terme « ATTENTION ! «.

A DANGER

Danger mortel critique ou risque de blessures mor-
telles en cas d’inobservation de cette notice.

A AVERTISSEMENT

Danger mortel ou risque de blessures graves en cas
d’inobservation de cette notice.

A PRUDENCE

Risque de blessures mineures a moyennes en cas
d’inobservation de cette notice.

Danger d’endommagement de I'appareil ou d’autres
biens matériels en cas d’inobservation de cette no-
tice.

A Attention !

Lors de I'utilisation d‘appareils, certaines mesures
de précaution doivent étre prises afin d’empécher
les blessures et dommages. Par conséquent, lisez
attentivement cette notice d‘utilisation/ces consignes
de sécurité. Conservez-les bien afin d‘avoir a tout
moment ces informations a disposition. Si vous étes
amené a céder l‘appareil a d’autres personnes, veuil-
lez lui joindre cette notice d‘utilisation/ces consignes
de sécurité. Nous déclinons toute responsabilité
concernant les accidents ou dommages qui survien-
draient en raison d‘un non-respect de cette notice et
des consignes de sécurité.

L'appareil ne doit pas étre utilisé par les catégo-

ries de personnes suivantes :

* Les enfants et les personnes qui n'ont pas lu la
notice d'utilisation (des réglementations locales
peuvent limiter 'age minimum de l'utilisateur)

» Les personnes qui sont sous l'influence de I'alcool,
de drogues, de médicaments , qui sont fatiguées
ou malades.

FR139
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Consignes de sécurité pour tondeuse a gazon
guidée a la main.
Consignes

Lisez minutieusement ce mode d’emploi. Apprenez
a vous servir correctement de la machine et a en
effectuer les réglages.

Ne permettez jamais a des enfants ou autres per-
sonnes n‘ayant pas connaissance du mode d’em-
ploi de se servir de la tondeuse a gazon. Des ré-
glementations locales peuvent déterminer I'dge
minimum requis pour les utilisateurs.

Ne tondez jamais le gazon alors que d’autres per-
sonnes, particulierement des enfants ou encore
des animaux, se trouvent a proximité. Pensez au
fait que I'opérateur ou l'utilisateur de la machine
sera tenu pour responsable de tout préjudice cor-
porel

ou matériel subi par des tiers.

Si l'appareil doit étre remis a d’autres personnes,
remettez-leur aussi ce mode d’emploi.

Pendant la tonte, portez toujours des chaussures
résistantes et un pantalon long. Ne tondez jamais
pieds nus ou en sandales légéres.

Controlez le terrain sur lequel vous allez utiliser
la machine et retirez tous les objets pouvant étre
happés et éjectés par la tondeuse. (Comme des
pierres, des jouets, des batons et des fils, etc.)

A AVERTISSEMENT
L'essence est extrémement inflammable :

Conservez I'essence uniquement dans des réser-
voirs prévus a cet effet.

Faites le plein uniquement a l'air libre et ne fumez
pas pendant le remplissage.

Toujours faire I'appoint d’'essence avant de démar-
rer le moteur. Pendant que le moteur fonctionne ou
si la tondeuse est chaude, il est interdit d’ouvrir le
bouchon du réservoir et d’ajouter du carburant.

Si de I'essence déborde, il ne faut surtout pas es-
sayer de mettre le moteur en marche. Au lieu de
cela, il faut éloigner la machine de I'endroit re-
couvert d'essence. Tout essai de démarrage doit
étre évité jusqu’a ce que les vapeurs d’essence se
soient complétement évaporées.

Pour des raisons de sécurité, remplacez toujours
le réservoir a essence et tout autre élément du sys-
téme d’alimentation en essence dés qu’'une avarie
est détectée.

Ne conservez jamais de carburant a proximité
d’'une source d’étincelles. Utilisez toujours un jerri-
can homologué. Conservez I'essence hors de por-
tée des enfants.

Remplacez les silencieux endommageés.

Avant toute utilisation, il faut toujours vérifier visuel-
lement si les outils de coupe, boulons de fixation et
I'unité de coupe entiére sont usés ou endommageés.
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Pour éviter tout défaut d’équilibrage, les piéces
endommagées ou usées et les boulons de fixation
doivent étre uniquement remplacés par jeux com-
plets.

Pour les appareils équipés de plusieurs lames,
veillez au fait que lors de la mise en rotation d’une
lame, les autres commencent également a tourner.

Manipulation

Ne faites jamais marcher le moteur a combustion
dans des endroits fermés dans lesquels du mo-
noxyde de carbone, gaz dangereux, peut s’accu-
muler.

Ne tondez qu’a la lumiére du jour ou en présence
d’un éclairage artificiel suffisant. Si possible, évi-
tez de vous servir de I'appareil lorsque I'herbe est
mouillée.

Il est interdit d’utiliser la machine pendant un orage
— risque d’étre foudroyé !

N’avancez en poussant la machine qu’a un rythme
de marche normal.

Guidez la machine uniquement en cycle pas a pas

Pour les machines sur roues : Tondez perpendi-
culairement a la pente, jamais en montant ou en
descendant.

Faites particulierement attention lorsque vous
changez de direction sur une pente.

Ne tondez pas sur des pentes trés inclinées, ain-
si que pres des décharges, tranchées ou digues.
Soyez extrémement prudent lorsque vous tournez
et tirez la tondeuse vers vous.

Arrétez la lame lorsque vous devez incliner la ton-
deuse a gazon pour passer sur des surfaces sans
I’herbe et lorsque vous déplacez la tondeuse a ga-
zon d’une surface a tondre a une autre.

N’utilisez jamais la tondeuse a gazon lorsque la
grille de protection ou les dispositifs de protection
sont endommagés ou sans dispositif de protection
mis en place, par exemple le capot protecteur et le
bac de récupération.

Ne modifiez jamais les réglages de base du moteur
et ne le faites pas marcher en sur régime.
Relachez le frein moteur avant de lancer le moteur.
Faites démarrer le moteur avec précaution, confor-
mément aux instructions du fabricant. Veillez a
maintenir une distance suffisante entre vos pieds
et la lame.

N’inclinez pas la tondeuse a gazon pendant le dé-
marrage du moteur ou si vous la laissez en marche
a moins que vous deviez la soulever pendant la
tonte. Dans ce cas, inclinez-la juste assez et ne
soulevez que le cbté faisant écran vers I'utilisateur.
Ne démarrez pas le moteur si vous vous situez de-
vant le canal d’éjection.

Ne mettez jamais les mains ou les pieds sur ou
sous des pieces en rotation. Tenez-vous toujours
¢éloigné de l'orifice d’éjection.



Ne soulevez ou ne portez jamais une tondeuse

avec le moteur en marche.

Arrétez le moteur et retirez la cosse de bougie et

assurez-vous que toutes les pieces mobiles sont

immobilisées :

- Avant de remédier a des blocages ou d’éliminer
les bourrages du canal d’éjection

- Avant de contrdler la tondeuse a gazon, de la
nettoyer ou d’effectuer des travaux dentretien
et de réparation lorsqu’un corps étranger a été
heurté.

- En cas de contact avec un corps étranger. Véri-
fiez si la tondeuse a gazon a été endommageée et
effectuez les réparations nécessaires avant de la
redémarrer et de I'utiliser. Si la tondeuse a gazon
commence a vibrer fortement, un contréle immé-
diat est indispensable.

Arrétez le moteur :

- Lorsque vous vous éloignez de la tondeuse a
gazon

- Avant de faire I'appoint d’essence.

Une exploitation de la machine a une vitesse ex-

cessive peut augmenter le risque d’accident.

Soyez prudent lors des travaux de réglage sur la

machine et évitez tout coincement des doigts entre

I'outil de coupe mobile et les piéces d’appareil fixes.

Soyez particulierement prudent lors de la tonte sur

des sols souples, sur des décharges, fouilles et di-

gues limitrophes.

Lutilisateur doit avoir été suffisamment informé

au sujet de la fonction de la machine et formé a

son réglage et a son utilisation (il doit également

connaitre les manipulations interdites).

Veérifiez régulierement l'appareil et assurez-vous

avant chaque utilisation que tous les anti-démar-

reurs et boutons fonctionnent correctement.

Notez que Ientretien incorrect, I'utilisation de

pieces de rechange non conformes ou le retrait ou

la modification des dispositifs de sécurité peuvent
entrainer des dommages sur I'appareil et des bles-
sures graves de la personne exécutant les travaux.

Notez que les systémes de sécurité ou dispositifs

de la tondeuse ne doivent pas étre manipulés ou

désactiveés.

Notez que I‘utilisateur ne doit pas modifier ou ma-

nipuler les réglages fixes de régulation de vitesse

du moteur.

Utilisez uniquement les outils de coupe et acces-

soires recommandés par le fabricant. Lutilisation

d’'autres outils et accessoires peut représenter un
risque de blessures pour l‘utilisateur.

La tondeuse doit toujours étre maintenue dans un

bon état de fonctionnement.

Il est important de faire des pauses d’une durée

suffisante afin de réduire I'exposition de I'utilisateur

au bruit et aux vibrations.

Risques résiduels et mesures de protection
Non-respect des principes ergonomiques
Utilisation négligente de I’équipement de protec-

tion individuelle (EPI)

L'utilisation incorrecte ou le retrait des équipements
de protection individuelle peuvent entrainer des bles-

sures graves.

- Porter les équipements de protection prescrits.

Comportement humain,

comportement incorrect

- Toujours rester concentré lors de tous les tra-

vaux.

A Un danger résiduel ne peut jamais étre exclu.

Danger lié au bruit
Troubles de audition

Un travail non protégé et de longue durée avec I'ap-

pareil peut provoquer des

pertes d’audition.

- Porter une protection pour les oreilles.
Comportement en cas d‘urgence
En cas d’éventuel accident, appliquez les premiers
secours nécessaires et contactez immédiatement un

médecin.

6. Caractéristiques techniques

Type de moteur

Moteur a quatre temps
refroidi par air

Cylindrée : 171 cm?
Régime 2850 min-!
Puissance 4 kW /5,4 HP
Carburant Essence normale sans

plomb contenant 10% de
bioéthanol maxi

Volume du réservoir 0,851
Huile moteur SAE 30/10W30/10W40
Capacité du 0,41
réservoir

Réglage de la 30-75 mm / 8-étagé
hauteur de coupe

Capacité du bac 651
récepteur

Largeur de coupe 51 cm
Poids 24,7 kg

Sous réserve de modifications techniques !

Informations concernant le développement de bruit
mesurée selon les hormes en vigueur :

Niveau de pression acoustique
pA

Incertitude de mesure KpA

=83,5dB
=3dB

Niveau de pression acoustique LWA = 95,3 dB

Incertitude de mesure KpA

=2,03dB
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Portez une protection auditive.

Les nuisances sonores peuvent entrainer une perte
d‘audition.

Vibration A, , (gauche/droite) =4,56 m/s?
Incertitude de mesure KpA =1,5m/s?

Limitez au maximum le développement de bruit et les

vibrations !

 Utilisez uniquement des appareils en parfait état.

* Procédez régulierement a la maintenance et au
nettoyage de I‘appareil.

» Adaptez votre mode de travail a I'appareil.

* Ne surchargez pas l‘appareil.

» Faites au besoin controler I'appareil.

» Arrétez I'appareil lorsqu‘il n‘est pas utilisé.

» Portez des gants de protection.

Lors d’'une utilisation prolongée de la tondeuse, les
vibrations peuvent occasionner des difficultés circu-
latoires (syndrome du doigt mort).

Dans ce cas, il est impossible de fournir des indica-
tions concernant la durée d'utilisation étant donné
que cela peut varier d‘'une personne a l‘autre.

Les facteurs suivants peuvent engendrer ce phéno-

méne :

» Problémes circulatoires dans les mains de I'utilisa-
teur

» Température extérieure basse

» Longue durée d'utilisation

Nous vous conseillons donc de porter des gants
chauds et de faire régulierement des pauses.

7. Déballage

» Ouvrir I'emballage et en sortir délicatement I'appa-
reil.

» Retirez le matériau d‘emballage, ainsi que les pro-
tections d‘emballage et de transport (s‘il y a lieu).

 Vérifiez que les fournitures sont complétes.

» Vérifiez que I'appareil et les accessoires n‘ont pas
été endommagés lors du transport. En cas de ré-
clamations, le livreur doit en étre informé immédia-
tement. Les réclamations ultérieures ne seront pas
acceptées.

» Conservez si possible I'emballage jusqu‘a la fin de
la période de garantie.

» Familiarisez-vous avec l‘appareil a I‘aide de la no-
tice d‘utilisation avant de commencer a ['utiliser.

» Nutilisez que des piéces originales pour les acces-
soires ainsi que les pieces d‘usure et de rechange.
Vous trouverez les piéces de rechange chez votre
distributeur spécialisé.

* Lors de la commande, indiquez nos numéros d‘ar-
ticles, ainsi que le type et I‘année de construction
de I‘appareil.
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A Attention !

L‘appareil et le matériau d‘emballage ne sont pas
des jouets ! Les enfants ne doivent pas jouer
avec les sacs en plastique, films d‘emballage et
piéces de petite taille ! Il existe un risque d‘inges-
tion et d‘étouffement !

8. Structure/avant mise en service

Assemblage des composants.

Certaines piéces sont livrées non assemblées. Las-
semblage est simple a condition de respecter les
consignes suivantes.

Remarque !

Pour I'assemblage et pour les travaux de mainte-

nance, vous aurez besoin de l'outillage suivant non

compris dans la livraison :

* une cuve plate collectrice d’huile (pour la vidange
d’huile)

 un récipient doseur d’'un litre (résistant a I'huile / a
I'essence)

* un jerrican d’essence (5 litres suffisent pour 6
heures de fonctionnement)

* un entonnoir (adapté au diamétre de l'orifice de
remplissage d’essence du réservoir)

» des chiffons (pour essuyer les restes d’huile /
d’essence , a éliminer dans une station service)

* une pompe d’aspiration de carburant en plastique
(se trouve dans les grandes surfaces de bricolage)

* un bidon d’huile avec pompe a main (se trouve
dans les grandes surfaces de bricolage)

¢ 0,4 | d’huile moteur SAE 30

Montage

1. Sortez la tondeuse et les piéces de fixation de
I'emballage et contrélez si toutes les piéces sont
présentes.

2. Vissez l'étrier de poussée inférieur (4a), avec
deux vis a téte ronde (f) et deux écrous (g) de
chaque cbté de la tondeuse. Veillez, en effectuant
ce montage, a ce que les cables qui seront fixés
ultérieurement soient correctement placés (fig.
2-3)

3. Vissez I'étrier de poussée supérieur sur I'étrier de
poussée inférieur avec un levier de serrage ra-
pide (5), une rondelle plate (b) et une vis a téte
ronde de chaque cété de la tondeuse (fig. 4-5).

4. Vissez le support (h) du démarreur a cable avec
une vis a téte ronde (c) et un écrou a téte hexago-
nale (i). (fig. 5)

5. Accrochez la poignée du céble de lanceur (17) au
crochet prévu a cet effet comme montré a la fig.6.

6. Fixez les cables a l'aide des clips (18) fournis au
guidon (fig. 7).

7. Ouvrez le bac collecteur(16) et fixez les clips en
plastique au cadre. (fig. 8)
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8. Pour tondre en utilisant le bac collecteur :
Soulevez le capot d’éjection d’'une main (15) et
accrochez le bac collecteur (16) comme montré
en Fig. 9.

9. Paillage:

Retirez le bac collecteur (16) s'il est en place et
positionnez le dispositif de mulching comme mon-
tré aux Fig. 10-12.

10. Tondre avec éjection latérale (8) :

Soulevez le clapet d’éjection latéral et suspendez
l'adaptateur d’éjection latéral (fig. 15/15a). Si pré-
sent, retirez le panier (16) etinsérez le systéme de
mulching (19).

Attention :

Le capot d’éjection latéral ne doit pas étre installé

pour le paillage.

Réglage de la hauteur de coupe

A Attention ! Le réglage de la hauteur de coupe

doit étre seulement entrepris lorsque le moteur

est arrété et la cosse de bougie d’allumage dé-
branchée.

« Avant de commencer a tondre, vérifiez si les outils
de coupe ne sont pas émoussés ni leurs fixations
endommagées.

* Remplacez les outils de coupe émoussés et/ou en-
dommagés, le cas échéant, en jeu complet, pour
ne générer aucun balourd. Lors de ce contréle,
mettez le moteur hors circuit et retirez la cosse de
bougie d’allumage.

» Le réglage de la hauteur de coupe s’effectue en ré-
glant la hauteur des roues (fig. 13/Pos. 14). 8 hau-
teurs de coupe différentes sont paramétrables.

» Tirez le levier de réglage vers l'extérieur et réglez
la coupe a la hauteur désirée. Le levier se bloque
dans la position sélectionnée (fig.13).

Préparation de la surface a tondre

Inspectez la surface a tondre avec soin avant de
commencer le travail. Enlevez les pierres, les batons,
les os, les fils de fer, les jouets et tous les objets, qui
pourraient étre expulsés par la machine.

9. Mise en service

A Attention !

Le moteur est livré sans huile. Avant la mise en
service, faites impérativement le plein d’huile.
Utilisez de I'huile multigrade normale (SAE30).
Controlez le niveau d’huile moteur avant chaque
tonte.

Il faut également remplir le réservoir d’essence,
non fournie.

» Pour éviter que la tondeuse a gazon ne se mette en
marche par mégarde, elle est dotée d’'un levier d’ar-
rét moteur (fig.1/ pos. 3) qu'il faut actionner avant
de faire démarrer la tondeuse a gazon. Lorsque
I'on relache le levier d’arrét moteur, il doit retourner
dans sa position initiale et le moteur doit s’arréter
automatiquement.

» Fermez le levier d’arrét moteur (3) et tirez vigoureu-
sement le cordon du lanceur (17). (fig. 14)

« ATTENTION : la lame de coupe tourne méme
lorsque le levier de frein moteur est desserré dés
que l'utilisateur tire sur le démarreur a céble. Veil-
lez a ce qu'aucun objet ou partie de votre corps ne
se trouve dans la zone dangereuse de rotation de
la lame.

* Lorsque le moteur tourne, appuyez le levier de
mise en route de la traction (2) sur le guidon (1) afin
de faire avancer la machine.

» Avant de commencer a tondre le gazon, effectuez
cette opération plusieurs fois pour vous assurer
que tout fonctionne correctement.

A AVERTISSEMENT

A chaque fois que vous effectuez des travaux
quelconques de réglage ou de réparation sur
votre tondeuse a gazon, attendez que la lame ait
cessé de tourner.

Arrétez toujours le moteur avant chaque travail
de réglage, de maintenance et de réparation et
débranchez la cosse de la bougie.

Utilisation de tractée :

» Frein moteur (3) : utilisez le levier pour arréter le
moteur. Lorsque vous relachez le levier, le moteur
et les lames s’arrétent automatiquement.

* Pour tondre, serrez le levier (2) contre la poi-
gnée (1). Avant de commencer vraiment a tondre,
contrdlez plusieurs fois le fonctionnement du levier
marche/arrét. Assurez-vous que le cable fonc-
tionne correctement.

» Levier de commande de la traction (2) :

Lorsque vous l'actionnez I'embrayage se ferme
et la tondeuse a gazon commence a se déplacer
le moteur en marche. Reléchez le levier de com-
mande en temps utile pour faire arréter la tondeuse.
Entrainez-vous a démarrer et & vous arréter avant
de tondre le gazon pour la premiére fois jusqu’a ce
que vous y arriviez sans réfléchir.

Consigne d’avertissement : la lame de coupe
tourne dés le démarrage du moteur.

Important : avant le démarrage du moteur, déplacez

plusieurs fois le frein moteur afin de vérifier que le
cordon d’arrét fonctionne bien.
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Attention : le moteur est réglé sur la vitesse de coupe
de la pelouse et est congu pour éjecter la pelouse
dans le panier et garantir une longue durée de vie

» Contrdlez le niveau d’huile.

» Ouvrez le bouchon du réservoir d’essence et rem-
plissez le réservoir d’essence (6) jusqu'au bas du
col du tuyau de remplissage avec environ 1,4 | d‘es-
sence. Utilisez un entonnoir et un récipient gradué.
Ne remplissez pas trop le réservoir d’essence.

» N'utilisez que du carburant récent, propre et sans
plomb.

Ne mélangez en aucun cas de I'huile a I'essence.
Achetez la quantité de carburant qui sera utilisée
en 30 jours, afin d’étre sar d'utiliser du carburant
récent.

Attention : utilisez de I'essence sans plomb nor-
male avec une teneur en bioéthanol de 10 % max.

A AVERTISSEMENT

Utilisez toujours exclusivement un jerrican d’essence
de sécurité. Ne fumez jamais en versant le carburant.
Eliminez toutes les traces d’huile et d’essence. Arré-
tez le moteur avant de verser I'essence et laissez le
moteur refroidir quelques minutes.

Démarrage du moteur (fig. 14)

» Assurez-vous que le cable d’allumage est bien rac-
cordé a la bougie d’allumage.

* Tenez-vous derriére la tondeuse. Avec une main,
appuyez le levier de frein moteur (3) contre la poi-
gnée et avec l'autre, tirez le démarreur a céble.

» Démarrez le moteur avec le démarreur a cable (17).
Pour ce faire, tirez la poignée d’environ 10 a 15 cm
(jusqu’a sentir une résistance), ensuite actionnez-la
d’un coup sec. Si le moteur ne démarre pas, serrez
a nouveau la poignée.

» Sivous utilisez le moteur pour la premiere fois, une
Iégére formation de fumée peut se produire, ceci
est di a I'élimination du produit de protection du
moteur. Et ceci est normal.

Attention : en cas de faible température, une

pression sur le poussoir du starter (20) facilite le

démarrage, fig. 14. N'utiliser que lorsque la tem-
pérature est basse !

A Attention !

* Ne laissez pas le cordon de lanceur revenir a toute
vitesse.

« Attention : En cas de temps frais, il peut s'avérer
nécessaire de répéter la procédure de démarrage
plusieurs fois.

Arrét du moteur :

« Pour arréter le moteur, lachez le levier de traction
(2) et ensuite le levier du frein-moteur (3), attendez
que la lame se soit arrétée.

» Retirez la cosse de la bougie d’allumage (10) afin
d’éviter que le moteur ne démarre.
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» Contrdlez le cable de transmission du frein moteur
avant tout redémarrage. Contrdlez si le cable de
transmission est bien monté. Remplacez systéma-
tiguement un cable plié ou endommage.

Avant la tonte

Remarques importantes :

» Habillez-vous correctement. Portez des chaus-
sures résistantes et pas de sandales ou tennis.

» Vérifiez la lame de coupe. Une lame qui est pliée
ou endommagée, doit étre remplacée par une lame
originale.

* Remplissez le réservoir a essence a l'air libre. Uti-
lisez un entonnoir et un récipient gradué. Essuyez
I'essence qui a débordé.

» Lisez et observez le mode d’emploi et également
les remarques relatives au moteur et aux appa-
reils supplémentaires. Mettez également le mode
d’emploi a la disposition des autres utilisateurs de
I'appareil.

» Les gaz d’échappement sont dangereux. Mettez le
moteur en marche uniquement a l'air libre.

» Assurez-vous que tous les dispositifs de sécurité
sont présents et qu'ils fonctionnent correctement.

» Lappareil doit uniquement étre utilisé par une per-
sonne qui est qualifiée a cet effet.

* La tonte d’'une pelouse humide peut étre dange-
reuse. Tondez la pelouse qui est la plus séche pos-
sible.

» Veillez a ce que les autres personnes ou enfants se
tiennent a distance de la tondeuse.

* Ne tondez jamais en cas de mauvaise visibilité.

* Retirez les objets en vrac dispersés comme les
pierres, jouets, batons et cables, etc. avant de
tondre le sol.

Remarques concernant une tonte correcte

A Attention ! N‘ouvrez jamais le clapet d’éjection
si le dispositif de réception est vidé et le moteur
tourne encore. La lame circulaire peut provoquer
des blessures.

Fixez toujours le clapet d’éjection et le bac de récep-
tion avec précaution. Coupez préalablement le mo-
teur lors du retrait.

La distance de sécurité indiquée par le rail de gui-
dage entre le bati de la lame et l'utilisateur doit tou-
jours étre respectée.

Lors de la tonte et en cas de changement de sens de
déplacement sur les talus et pentes, une prudence
particuliere est de mise. Veillez a garder une position
stable et slre, portez des chaussures avec des se-
melles anti-dérapantes et des pantalons longs. Ton-
dez toujours en travers de la pente.

Les pentes supérieures a 15 degrés ne doivent pas
étre tondues avec la tondeuse pour des raisons de
sécurité.
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Soyez particuliérement prudent en cas de mouve-
ment arriére et lors de la traction de la tondeuse.
Risque de trébuchement !

Paillage

Lors du paillage, I'herbe coupée est broyée dans le
carter et répartie sur I'herbe. Il n’est pas nécessaire
de ramasser 'herbe et de I'éliminer.

A REMARQUE ! Le paillage est uniquement pos-
sible en cas de tonte relativement courte.

Pour utiliser la fonction de paillage, décrochez le bac
de réception (16) et déplacez I'adaptateur de paillage
(Fig.10-12 / 19) dans l‘ouverture d’éjection et fermez
le clapet d’éjection (15).

Tondre la pelouse

Il est possible de tondre avec le panier (16) monté
ou avec I'éjection latérale montée (8). Pour utiliser
I'éjection latérale, le systeme de mulching (19) doit
étre monté.

Uniquement couper avec des lames affitées, irré-
prochables, afin que les brins d’herbe ne s’effilochent
pas et que la pelouse ne tourne pas au jaune.

Afin d’obtenir une coupe homogeéne et propre, condui-
sez la tondeuse dans des bandes aussi droites que
possible. Avec cela, les bandes doivent toujours se
chevaucher de quelques centimétres, afin qu’il n’y ait
pas de petites bandelettes résiduelles.
Impérativement maintenir le co6té inférieur du carter
de tondeuse et éliminer tous les dépéts d’herbe. Des
dépdbts rendent plus difficile la procédure de démar-
rage, influencent la qualité de la coupe et I'éjection
d’herbe. Dans des pentes, la bande de coupe doit
étre posée perpendiculairement a la pente. Un glis-
sement de la tondeuse peut étre évité par une posi-
tion oblique vers le haut. Sélectionnez la hauteur de
coupe en fonction de la longueur de pelouse réelle.
Effectuez plusieurs passages, de fagon a ce que 4
cm de pelouse soient enlevées en un passage.
Coupez le moteur avant d’effectuer quelque contrdle
des lames que ce soit. Notez que la lame continue de
tourner quelques secondes aprés l'arrét du moteur.
N’essayez jamais d’arréter la lame.

Vérifiez régulierement, si la lame est fixée correcte-
ment, se trouve en bon état et est affitée de maniére
adéquate.

Aiguisez ou remplacez-la si tel devait ne pas étre le
cas. Si la lame en mouvement heurte un objet, ar-
rétez la tondeuse et attendez que la lame s’arréte
complétement. Contrdlez ensuite I'état de la lame et
du porte-lames. Si ce dernier est endommagé, il doit
étre remplacé.

Remarques concernant une tonte

» Attention aux objets solides. La tondeuse a gazon
peut étre endommagée et vous pouvez vous bles-
ser ou blesser d’autres personnes.

* |l est possible de se brller au contact du moteur,
de I'’échappement ou des éléments d’entrainement
de la lame lorsqu’ils sont chauds. Donc, ne les tou-
chez pas.

» Tondez avec précaution sur les pentes ou terrains
en pente.

» Arrétez de tondre lorsqu’il fait trop sombre ou
lorsque que I'éclairage artificiel est insuffisant.

« Controlez la tondeuse, la lame et les autres élé-
ments lorsque vous étes passé sur un corps étran-
ger ou lorsque l'appareil vibre de fagon anormale.

* Ne changez pas les réglages et n'effectuez aucune
réparation sans avoir arrété le moteur auparavant.
Retirez le cable d’allumage.

» Sur une route ou a proximité d’'une rue, faites atten-
tion a la circulation. Maintenez I'éjection de I'herbe
éloignée de la rue.

« Evitez les endroits sur lesquels les roues patinent
et ou la tonte est incertaine. Avant de reculer, as-
surez-vous qu'’il N’y a pas de petits enfants derriere
vous.

» Dans I'herbe dense et haute, réglez le plus haut
niveau de coupe et tondez plus lentement. Avant
d’éliminer de I'herbe ou d’autres obturations, arré-
tez le moteur et déconnectez le cable d’allumage.

* Ne retirez jamais de piéces servant a la sécurité.

* Ne remplissez jamais d’essence lorsque le moteur
est encore chaud ou en fonctionnement.

Vidage du bac de réception

Le bac de réception (16) dispose d‘un indicateur de
niveau (Fig. 16). Celui-ci est ouvert par le courant
d’air que génére la tondeuse en marche. Si le clapet
(Fig. 16) est fermé pendant la tonte, le bac de récep-
tion (16) est plein et doit étre vidé. Pour le bon fonc-
tionnement de l'indicateur de niveau, les trous sous
le clapet doivent toujours étre propres et perméables.
Dés que des restes d’herbe restent accrochés pen-
dant la tonte, le bac de réception doit étre vidé.

A AVERTISSEMENT

Avant de retirer le bac de réception, couper le
moteur et attendre I’arrét de I'outil de coupe.
Pour retirer le bac de réception (16), soulever le cla-
pet d’éjection (15) avec une main et retirer le bac
de réception (16) avec la poignée avec l'autre main
(Fig. 16). Selon les instructions de sécurité, le clapet
d’éjection (15) tombe lors de I'accrochage du bac de
réception et ferme I'ouverture d’éjection arriére.

Si de I'herbe est restée accrochée dans I'ouverture,
il faut alors reculer la tondeuse d’environ 1 m pour
démarrer facilement le moteur.

Ne pas retirer les résidus de tonte dans le carter et
sur l‘outil de coupe avec la main ou les pieds, mais
avec un accessoire approprié, par ex. une brosse ou
un balai.
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Pour garantir une bonne collecte, le bac de réception
(16) et notamment la grille d’aération doivent étre net-
toyés de l'intérieur aprés utilisation.

Accrocher le bac de réception (16) uniquement
lorsque le moteur et I‘outil de coupe sont arrétés.
Soulever le clapet d’éjection (15) avec une main et
tenir le bac de réception (16) avec la poignée avec
'autre main et le suspendre par en haut. (fig. 9)

Aprés la tonte

» Toujours d’abord laisser refroidir le moteur avant
de stationner la tondeuse dans un espace fermé.
Retirez toute trace d’herbes, de feuilles, de lubri-
fiant et d’huile avant I'entreposage. Ne pas déposer
d’autres objets sur la tondeuse.

» ContrOlez toutes les vis et tous les écrous avant
une nouvelle utilisation. Des vis desserrées doivent
étre resserrées.

» Videz le panier (16) avant toute nouvelle utilisation.

» Enlevez le connecteur de la cosse de bougie d’allu-
mage pour éviter une utilisation non autorisée.

» Veillez a ce que la tondeuse ne soit pas entreposée
a coté d'une source de danger. Léchappement de
gaz peut conduire a des explosions.

» Uniquement des piéces d’origine ou des piéces au-
torisées par le fabricant doivent étre utilisées lors
de réparations (voir I'adresse du certificat de ga-
rantie).

» En cas de période de non-utilisation prolongée, vi-
der le réservoir d’essence au moyen d’'une pompe
d’aspiration d’essence.

* Huilez et maintenez I'appareil

10.Nettoyage

Aprés chaque utilisation, nettoyer soigneusement la
tondeuse, en particulier le dessous et le logement des
lames. Inclinez la tondeuse a gazon sur la gauche (en
face de la tubulure de remplissage d’huile) et enlever
les restes d‘herbe ou nettoyer I'appareil de la maniere
suivante avec de l‘eau:

» Retirez le kit mulching / le sac de ramassage.

» Placez I'embout du tuyau sur la tondeuse (w) et ou-
vrez le robinet d‘eau. (fig. 24)

» Démarrez la tondeuse, puis arrétez-la au bout de
30 sec. environ. Le support des lames rotatif dif-
fuse I‘eau sur la face inférieure de la tondeuse et
nettoie celle-ci.

» Fermezle robinet d‘eau et retirez 'embout du tuyau.

* Nettoyez le dessus avec un chiffon (ne pas utiliser
d‘objets tranchants).

Nettoyage (fig. 24 - 25b)

Aprés chaque utilisation, nettoyer soigneusement la
tondeuse, en particulier le dessous et le logement
des lames.

A Attention !
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Pour des raisons de sécurité, débranchez le cable de
bougie d’allumage avant le nettoyage.

Il est préférable de basculer la tondeuse vers I‘ar-
riere. La bougie d‘allumage doit étre orientée vers le
haut pour éviter que de I‘huile de moteur ne pénétre
dans le systéme d‘aspiration ou ne s‘échappe.

Vous pouvez également faire basculer I'appareil sur
le cété. Veillez cependant a ce que le filtre a air se
trouve sur le c6té supérieur.

Remarque : Avant de faire basculer la tondeuse, vi-
dez complétement le réservoir de carburant a l'aide
d’'une pompe d’aspiration de carburant.

La tondeuse ne doit pas étre basculée de plus de
90 degrés.

Lélimination d'impuretés et d’herbe est le plus facile a
effectuer directement apres la tonte.

Des résidus d’herbe séchés et des salissures peuvent
conduire a une détérioration de la tonte. Contrdlez si
le canal d’éjection d’herbe est libre de résidus d’herbe
et éloignez-les en cas de besoin.

Ne nettoyez jamais la tondeuse au moyen d’un jet
d’eau ou d’un nettoyeur haute pression. Le moteur
doit rester sec.

Des détergents agressifs, comme des détergents a
froid ou de I'’essence a nettoyer ne doivent pas étre
utilisés.

11. Transport

» Videz le réservoir d’essence avec une pompe d’as-
piration d’essence.

» Laissez-le fonctionner jusqu’'a épuisement de I'es-
sence résiduelle.

» Vidangez I'huile de moteur du moteur chaud.

» Retirez le connecteur de bougie d’allumage de la
bougie d’allumage.

* Nettoyez les ailettes de refroidissement du cylindre
et le carter.

* Retirez le cordon du lanceur (17) du crochet. Dé-
bloquez les leviers de serrage rapide (5) et repliez
I'arceau supérieur du guidon vers le bas. Veillez a
ne pas plier les cables lors de cette opération.

» Enroulez quelques couches de carton ondulé entre
le guidon supérieur, le guidon inférieur et le moteur,
afin d’éviter les frottements.

12.Stockage

Entreposez I‘appareil et ses accessoires dans un lieu
sombre, sec et a |‘abri du gel. En outre, ce lieu doit
étre hors de portée des enfants. La température de
stockage optimale se situe entre 5 et 30 °C.
Conservez l'outil dans I'emballage d‘origine.
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Recouvrez l‘outil afin de le protéger de la poussiere
ou de I'humidité. Conservez la notice d‘utilisation a
proximité de l‘outil.

* N’entreposez jamais la tondeuse a gazon avec
du carburant dans le réservoir a l'intérieur d’'un
batiment, dans lequel probablement des vapeurs
d'essence peuvent entrer en contact avec un feu
ouvert ou des étincelles.

* Laissez refroidir le moteur avant de stocker la ton-
deuse a gazon dans un endroit clos.

» Pour éviter tout risque d’incendie, retirez I'herbe,
les feuilles et les coulures de graisse (huile) se
trouvant sur le moteur, I'échappement et dans la
zone proche du réservoir a carburant.

Préparatifs de stockage hivernal de la tondeuse

a gazon

Consigne d’avertissement : ne retirez pas I'essence

dans des locaux fermés, a proximité d’'un feu ou d’'une

cigarette. Les vapeurs d’essence peuvent causer des
explosions ou un incendie.

» Videz le réservoir d’essence avec une pompe d’as-
piration d’essence.

* Démarrez le moteur et laissez-le fonctionner
jusqu‘a épuisement de I‘'essence résiduelle.

* Procédez a une vidange de I'huile aprés chaque
saison. Pour ce faire, retirez I'ancienne huile de
moteur du moteur chaud et remplissez-le avec de
I'huile neuve.

» Retirez la bougie d’allumage de la culasse.

» Versez avec une burette d’huile env. 20 ml huile
dans le cylindre.

» Tirez lentement la poignée de démarrage, pour que
I’huile protége l'intérieur du cylindre.

* Revissez la bougie d‘allumage.

* Nettoyez les ailettes de refroidissement du cylindre
et le carter.

* Nettoyez les ailettes de refroidissement du cylindre
et le carter.

» Conservez I'appareil a un emplacement bien aéré.

13.Maintenance

Attention !

Avant d’effectuer les travaux de maintenance, tou-
jours arréter le moteur et retirer le connecteur de
bougie d’allumage.

A AVERTISSEMENT

N’effectuez jamais de travaux de maintenance des
pieces conductrices de courant ou du systeme d’allu-
mage lorsque le moteur est en marche. Ne les touchez
pas non plus. Avant tous travaux de maintenance et
d’entretien, retirez la cosse de bougie d’allumage.

N’effectuez jamais aucun travail de réglage ou d’en-

tretien sur un appareil en marche. Les travaux n’étant

pas décrits dans ce mode d’emploi doivent unique-
ment étre réalisés dans un atelier spécialisé diment
autorisé.

* Une maintenance réguliere et minutieuse est né-
cessaire pour maintenir le niveau de sécurité et les
performances de I'appareil.

» Assurez-vous que tous les écrous, boulons et vis
sont bien serrés et que I'état de fonctionnement de
I'appareil est s(r.

» Controlez régulierement l'usure du dispositif de col-
lecte d’herbe et le bon fonctionnement de I'appareil.

* Nettoyez régulierement le panier a l'eau et lais-
sez-le bien sécher.

» Pour des raisons de sécurité, remplacez les piéces
usées ou endommageées.

* En cas de stockage prolongé ou de maintenance,
videz le réservoir de carburant. Cette intervention
doit s’effectuer a I'extérieur avec une pompe d’as-
piration d’essence (disponible dans les magasins
de bricolage).

Essieux et moyeux de roue
« |l est nécessaire de les nettoyer une fois par saison
et de les graisser légérement.

Lame

Pour des raisons de sécurité, faites afflter, équilibrer
et monter votre lame exclusivement dans un atelier
spécialisé dament autorisé. Pour obtenir un résultat
optimal, il est conseillé de faire contrdler la lame une
fois par an.

Changement de la lame (fig. 17)

Lors du changement de l'outillage de coupe, unique-

ment des piéces de rechange d’origine doivent étre

utilisées.

Portez des gants lors du changement de lame, afin

d’éviter des blessures par coupe.

Ne jamais monter une lame différente.

» Videz le réservoir a essence avant de remplacer
la lame.

» Enlevez la vis pour remplacer la lame.

* Remontez toutes les piéces comme cela est indi-
qué dans la fig. 17. Fixez la vis correctement. Le
couple de serrage de fixation est de 45Nm. Rem-
placez également la vis de fixation lorsque vous
remplacez la lame.

Lames endommagées

Si, malgré toutes les précautions, la lame entre en
contact avec un obstacle, arrétez immédiatement le
moteur et retirez la cosse de bougie d’allumage.
Inclinez la tondeuse de cbté et contrdlez si la lame
n’est pas endommagée. Remplacez les lames défor-
mées ou endommagées. Ne redressez jamais une
lame déformée.
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Ne travaillez jamais avec une lame déformée ou trés
usée, cela génére des vibrations et peut entrainer
d’autres avaries sur la tondeuse.

A Attention ! Risque de blessure en cas de travail
avec une lame endommagée.

Affatage de la lame

On peut aff(ter les tranchants de la lame avec une
lime a métal. Afin d’éviter un balourd, faites effectuer
I'affGtage exclusivement par un atelier spécialisé da-
ment autorisé.

Controéle du niveau d’huile

A Attention ! ne faites jamais fonctionner le moteur
sans ou avec trop peu d’huile. Cela peut causer de
graves dommages au moteur. Utilisez uniquement de
I'huile-moteur SAE30.

Contréle du niveau d’huile (fig. 18) :

» Placez la tondeuse sur une surface plane, droite.

» Dévissez la jauge d’huile (12) en la tournant vers la
gauche et essuyez la jauge. Remettez la jauge en
place a fond dans la tubulure de remplissage sans
la visser.

» Sortez la jauge et lisez le niveau d’huile avec la
jauge en position horizontale. Le niveau d’huile doit
se situer entre les références max. et min. de la
jauge d’huile (12).

Vidange d’huile (fig. 23)

» La vidange d’huile de moteur doit étre effectuée
avant le début de la saison avec le moteur chaud
et a l'arrét.

* Uniquement utiliser de I'huile de moteur (SAE 30).

» Videz le réservoir a carburant (a I'aide d’'une pompe
a carburant)

» Placez un récipient plat pour recevoir I'huile usagée

(ayant une capacité d’un litre au minimum) sous la

tondeuse.

Dévissez la jauge d’huile et basculez la tondeuse

jusqu’a ce que toute I'huile se soit écoulée dans le

récipient de réception.

* Remplissez d’huile moteur jusqu’au repére supé-

rieur de la jauge de niveau d’huile (env. 0,4l).

Attention ! Ne vissez pas la jauge de niveau d’huile

pour contrOler le niveau d’huile, mais enfoncez-la

uniguement jusqu’au filetage.

Lhuile usagée doit étre éliminée conformément a la

réglementation en vigueur.

Nettoyage des courroies (fig. 17, 19)

« En dévissant les vis, enlevez la lame et le carter de
transmission.

* Nettoyez les éléments de la transmission et les
courroies une ou deux fois par an a l'aide d’'une
brosse ou au moyen d’air comprimé.
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* Remettez le carter et la lame en place en revissant
les vis.

Huilez souvent les cables de transmission et
contrdolez leur souplesse.

Lubrifiez réguliérement les cables de démarrage et
contrdlez leur mobilité.

Maintenance du filtre a air (fig. 20)

Des filtres a air encrassés réduisent la puissance du
moteur en raison d’'une alimentation en air trop faible
vers le carburateur. Pour cette raison, un contrdle ré-
gulier est indispensable.

Le filtre & air doit étre contrdlé toutes les 25 heures de
service et doit étre nettoyé en cas de besoin. En cas
d’air fortement chargé de poussiére, le filtre a air doit
étre vérifié plus souvent.

Enlevez le capot du filtre a air et extrayez le filtre en
éponge.

Obturez le logement afin d’éviter que des corps étran-
gers ne pénétrent dans la tubulure d’admission d’air
(Fig. 20).

Attention : ne nettoyez jamais le filtre a air a I'essence
ou a l'aide d’un solvant inflammable. Nettoyez le filtre
a air uniqguement a I'air comprimé ou en tapotant des-
sus.

Maintenance de la bougie d’allumage (fig. 21)
Contrdlez la bougie d’allumage pour la premiere fois
aprés 10 heures de fonctionnement et, si nécessaire,
nettoyez-les avec une brosse en cuivre. Procédez
ensuite a la maintenance de la bougie d‘allumage
toutes les 50 heures de fonctionnement.

Retirez la cosse de la bougie d’allumage en effec-
tuant un mouvement rotatif. Retirez la bougie d’allu-
mage (10) avec la clé a bougie.

Réglez I'écart sur 0,75 mm (0,030) en utilisant une
jauge. Remettez la bougie (10) en place et veillez a
ne pas la serrer trop fortement.

Levier de frein moteur (fig. 1)

Le moteur est équipé d’un frein mécanique (3) qui doit
étre vérifié régulierement. Lorsque le levier de frein
est relaché, la lame doit s’arréter dans un délai de 7
secondes, si ce n'est pas le cas, il ne faut pas utiliser
la machine. Consultez un revendeur agréé.
Assurez-vous pendant toute la durée de vie de la ma-
chine qu’elle est dans un parfait état de fonctionne-
ment.

Un mauvais entretien de la machine peut étre a I'ori-
gine de blessures mortelles.

Réparation

Remarque importante en cas de réparation :
Lors du retour de I'appareil en vue d’'une réparation,
celui-ci, pour des raisons de sécurité, doit étre expé-
dié a la station d’entretien sans huile ni essence.
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Assurez-vous aprés toute réparation ou travail de
maintenance que toutes les pieces relatives a la sé-
curité sont bien montées et en état irréprochable.
Placez les piéces dangereuses hors de portée des
autres personnes et des enfants.

Attention : |a loi allemande de responsabilité produit
décharge le fabricant de toute responsabilité en cas
de dommages dus a des réparations incorrectes ou
a la non-utilisation de piéces de rechange d’origine.

Faites-les effectuer dans un atelier de service apres-
vente ou un spécialiste diment autorisé. Il en va de
méme pour les accessoires.

Heures d’utilisation
Veuillez respecter les arrétés locaux pouvant différer
en fonction de la localité.

Remarque importante en cas de réparation :
Lors du retour de I'appareil en vue d‘une réparation,
celui-ci, pour des raisons de sécurité, doit étre expé-
dié a la station d‘entretien sans huile ni essence.

Commande de piéces de rechange

Les informations suivantes sont nécessaires pour
commander des piéces de rechange :

» Type de I'appareil

» Type de moteur

» Référence de I'appareil

Piéces de rechange / accessoires
Lame de tondeuse - Réf. : 7911200632

Informations de service

Notez que, pour ce produit, les composants suivants
sont soumis a une usure naturelle ou due a l'utilisa-
tion et que les composants suivants sont nécessaires
en tant que consommables.

Pieces d'usure* : bougie d’allumage, filtre a air, filtre a
essence, lame, courroie trapézoidale

* ne sont pas des composants obligatoires de la li-
vraison !

14.Elimination et recyclage
Remarques relatives a ’emballage
SN VY Les matériaux d’emballage sont re-
%(9 A @cyclables. Merci d’éliminer les em-

ballages de maniére respectueuse
de 'environnement.

Pour connaitre les possibilités d’élimination de
I‘appareil usé, adressez-vous aux autorités com-
munales ou municipales.

Carburants et huiles

» Vider le réservoir de carburant et le réservoir
d’huile moteur avant d’éliminer I'appareil !

» Le carburant et I'huile moteur ne doivent pas étre
jetés avec les ordures ménagéres ni dans les
égouts, mais éliminés séparément !

» Les réservoirs de carburant et d’huile vides doivent
étre éliminés de maniére respectueuse de I'envi-
ronnement.
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15.Dépannage

Recherche des erreurs

Le tableau énumére les pannes possibles, leur cause probable et les possibilités de résolution. Si le probléme persiste,

faites appel a un spécialiste.

APRUDENCE !

Arrétez tout d’abord le moteur et retirez le cable d’allumage avant toute inspection ou réglage.

APRUDENCE !

Si aprés un réglage ou une réparation, le moteur a tourné quelques minutes, pensez au fait que le pot d’échappement et
d’autres piéces sont chaudes. Donc, ne les touchez pas afin d’éviter des brilures.

Remarque importante en cas de réparation :
Lors du retour de I‘appareil en vue d‘une réparation, celui-ci, pour des raisons de sécurité, doit étre expédié a la station
d‘entretien sans huile ni essence.

Panne

Fonctionne avec des ra-
tées, fortes vibrations de
I'appareil

Cause possible

Vis desserrées

Remeéde

Contrélez les vis

Fixation de |la lame desserrée

Contrélez la fixation de la lame

Lame non équilibrée

Remplacez la lame

Le moteur ne fonctionne
pas.

Levier du frein-moteur non appuyé

Appuyez sur le levier du frein

Mauvaise position de I'accélérateur

Controlez le paramétrage

Bougie d‘allumage défectueuse

Remplacez la bougie d’allumage

Réservoir a essence vide

Remplissez de carburant

Carburant impur

Videz le réservoir et remplissez-le d’essence
propre

Température basse

Appuyez sur le starter (si présent)

Moteur défectueux

Consultez un réparateur

Le moteur fonctionne avec
des ratées

Filtre a air encrassé

Nettoyer le filtre a air

Bougie d‘allumage encrassée

Nettoyer la bougie d‘allumage

Le gazon vire au jaune,
coupe irréguliére

Lame émoussée

Aiguisez la lame

Hauteur de coupe trop basse

Réglez a la hauteur correcte

L'éjection d’herbe n’est pas
correcte

Hauteur de coupe trop basse

Réglez a la hauteur correcte

Lame usée

Remplacer la lame

Bac collecteur bouché

Vider le panier ou retirer 'obstruction
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EU Declaration of Conformity
Déclaration de conformité UE

E U -KO nfO rm itétse l'k|é run g Originalkonformitatserklarung

C€

Scheppach GmbH * Giinzburger Str. 69 » 89335 Ichenhausen / Germany

erklart folgende Konformitat gemaR EU-Richtlinie und Normen flr
den Artikel

deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrektywami
UE i normami

PL

hereby declares the following conformity under the EU Directive
and standards for the following article

pareiskia, taip atitiktis pagal ES direktyvos ir standartai §j straips-

déclare la conformité suivante selon la directive UE et les normes
pour l'article

az EU-iranyelv és a vonatkozé szabvanyok szerinti kdvetkezo
megfeleloségi nyilatkozatot teszi a termékre

dichiara la seguente conformita secondo le direttive e le normati-
ve UE per l‘articolo

izjavlja sledeco skladnost z EU-direktivo in normami za artikel

declara la conformidad siguiente segun la directiva la UE y las

prohlasuje nasledujici shodu podle smernice EU a norem pro

normas para el articulo cz vyrobek
declara o seguinte conformidade com a Directiva da UE e as SK prehlasuje nasledujucu zhodu podla smernice EU a noriem pre
normas para o seguinte artigo vyrobok
erkleerer hermed, at falgende produkt er i overensstemmelse med HR ovime izjavljuje da postoji sukladnost prema EU-smjernica i nor-
nedenstaende EUdirektiver og standarder mama za sljedece artikle
verklaart hierbij dat het volgende artikel voldoet aan de daarop RS potvrduje slede¢u uskladenost prema smernicama EZ i normama
betrekking hebbende EG-richtlijnen en normen za artikal
vakuuttaa taten, ettd seuraava tuote tayttaa ala esitetyt EU-direk- LV apliecina $adu saskana ar ES direktivu atbilstibas un standarti
tiivit ja standardit Sadu rakstu
forsakrar harmed foljande 6verensstdammelse enligt EU-direktiv EE kinnitab kdesolevaga nimetatud toote vastavust margitud EL
och standarder for foljande artikeln direktiividele ja standarditele
Marke / Brand: SCHEPPACH
Art.-Bezeichnung / Article name: BENZIN RASENMAHER (ANGETRIEBEN) MS180-51
PETROL LAWN MOWER (SELF PROPELLED) MS180-51
TONDEUSE THERMIQUE (TRACTEE) MS180-51
Art.-Nr. / Art. no.: 59112659969
PLU e
Serien Nr. / Numéro de série 0273-01001 - 0273-04601

B 20141200 | 2004/22/EG \l 89/686/EWG_96/58/ | [Ef 2000/14/EG_2005/88/EG
EG Noise: measured L, = 95,3 dB; guaranteed L, = 98 dB
B 2014135/EU | 2014/68/EU | ST e S A
B 20141300 B4 2011/650E0* | Annex V
2006/42/EG Annex VI o _
X | Notified Body: TUV SUD Product Service GmbH
Annex IV

Notified Body:
Notified Body No.:
Certificate No.:

Notified Body No.: 0036

n 2016/1628/EC

‘ Emission. No: €9*2016/1628*2016/1628SYA1/P*1331*00

Standard references:

EN 5395-1:2013/A1:2018; EN 5395-2:2013/A2:2017; EN 14982:2009

Die alleinige Verantwortung fur die Ausstellung dieser Konformitatserklarung tragt der Hersteller.
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer.
Le fabricant assume seul la responsabilité d‘établir la présente déclaration de conformité.

* Der oben beschriebene Gegenstand der Erklarung erfullt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des Europaischen Parlaments und
des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschrankung der Verwendung bestimmter gefahrlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeraten.

The object of the declaration described above fulfils the regulations of

the directive 2011/65/EU of the European Parliament and Council

from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical and electronic equipment.

L’appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du Parlement Européen et du
Conseil du 8 juin 2011 visant a limiter I'utilisation de substances dangereuses dans la fabrication des appareils électriques et électroniques.

Ichenhausen, 12.03.2024

o ftn

Signature /Andre{s/P/echer /A‘féad of Project Managemet

First CE: 2017
Subject to change without notice

Documents registrar: David RiUmpelein
Gunzburger Str. 69, D-89335 Ichesr%hausen
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Garantiebedingungen Resonstatum 26 12021

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitétskontrolle. Sollte ein Gerdt dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten an-
gegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch iiber die Servicerufnummer zur Verfiigung. Die nachfolgenden Hinweise sollen lhnen fiir eine problemlose Bearbeitung und Regulierung
im Schadensfall dienen.

Fiir die Geltendmachung von Garantieanspriichen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1. Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusatzlichen Hersteller-Garantieleistungen fiir Kaufer (private Endverbraucher) von Neugeréten. Die gesetzlichen Gewahrleistungsanspriiche werden von dieser
Garantie nicht beriihrt. Fiir diese ist der Handler zustandig, bei dem Sie das Produkt erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschlieBlich auf Méngel an einem von lhnen erworbenen neuen Gerat, die auf einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die
unentgeltliche Reparatur solcher Mangel oder den Austausch des Gerdtes beschrankt (ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Gerdte oder Teile gehen in unser Eigentum iiber. Bitte beachten
Sie, dass unsere Gerdte bestimmungsgemaR nicht fiir den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zustande, wenn das Gerat innerhalb der
Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3.Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:

- Schdden am Gerdt, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung (z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart)
bzw. der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geréts unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.

- Schéden am Gerét, die durch missbrauchliche oder unsachgemiBe Anwendungen (wie z.B. Uberlastung des Gerétes oder Verwendung von nicht zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehdr), Eindringen von
Fremdkdrpern in das Gerat (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschaden, Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schdden durch Herunterfallen) entstanden sind.

- Schdden am Gerét oder an Teilen des Gerdts, die auf einen bestimmungsgemaBen, iiblichen (betriebshedingten) oder sonstigen natiirlichen Verschleif zuriickzufiihren sind sowie Schaden und/oder Abnut-
zung von VerschleiBteilen.

- Méngel am Gerat, die durch Verwendung von Zubehdr-, Ergédnzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht bestimmungsgemaR verwendet werden.

- Gerdte, an denen Veranderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.

- Geringfiigige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die fiir Wert und Gebrauchstauglichkeit des Geréts unerheblich sind.

- Gerdte an denen eigenmachtig Reparaturen oder Reparaturen , insbesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.

- Wenn die Kennzeichnung am Gerat bzw. die |dentifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.

- Gerdte die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

Schadensersatzanspriiche sowie Folgeschdden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit betrégt requlér 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerates. MaBgeblich ist das Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieanspriiche miis-
sen jeweils nach Kenntniserlangung unverziiglich erhoben werden. Die Geltendmachung von Garantieanspriichen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerdtes
fiihrt weder zu einer Verlangerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung fiir das Gerat oder fiir etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-
Ort-Services. Das betroffene Gerat ist in gesdubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle
vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerét unvollstandig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehdr wertméRig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerat ausgetauscht
wird oder eine Riickerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Gerdte konnen nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht berechtigter Reklamation bzw. auBerhalb der Garantiezeit trégt der
Kaufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerat mit einer kurzen
Beschreibung der Storung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall auBerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der entsprechenden Verpackungs- und Ver-
sandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerat (modellabhangig) bei Riicklieferung, aus Sicherheitsgriinden - frei von allen Betriebsstoffen
ist. Das an unser Service-Center eingeschickte Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschadigungen am Reklamationsgerat auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur / Austausch senden
wir das Gerét frei an Sie zuriick. Konnen Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien Ermessen ein Geldbetrag bis zur Hohe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts
erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Abnutzung und VerschleiB beriicksichtigt wird. Diese Garantieleistungen gelten nur zugunsten des privaten Erstkaufers und sind nicht abtret- oder iibertragbar.

5. Fiir die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center. / https werw.scheppach.com de/semca

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer Homepage: https://www.scheppach.com/de/service

Bitte senden Sie uns keine Gerate ohne vorherige Kontaktaufnahme und Anmeldung bei unserem Service-Center.
Fiir die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb 14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center.

Sollte in Ausnahmefallen die genannte Bearbeitungszeit iiberschritten werden, so informieren wir Sie rechtzeitig.

7. VerschleiBteile - VerschleiBteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhangigen VerschleiBteile
(siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehéuse und oder Batteriepolen beschadigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Gerate reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei unserem Service-Center kdnnen Sie die defekten Gerate fiir einen
Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Anspriiche, als die oben genannten, kdnnen nicht geltend gemacht werden.

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und kénnen ggf. unserer Homepage (www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Ubersetzungen ist stets die deutsche Fassung maBgeblich.

Scheppach GmbH - Giinzburger Str. 69 - 89335 Ichenhausen (Deutschland) - www.scheppach.com
Telefon: +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) - Telefax +49 [0] 8223 4002 20 - E-Mail: service@scheppach.com - Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhangig auch iiber 24 Monate; landerbezogen kdnnen erweiterte Garantieleistungen gelten
**\lerbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
A gen dieser iebedi ohneV Idung behalten wir uns jederzeit vor.

”%” Ersatzteile
Zubehor Reparatur

Kontakt

www.scheppach.com
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Garantie DE

Offensichtliche Mangel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls
verliert der Kaufer samtliche Anspriiche wegen solcher Mangel. Wir leisten Garantie fiir unse-
re Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewahrleistungsfrist ab
Ubergabe in der Weise, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in
Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos ersetzen. Fur Teile,

die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewabhr, als uns Gewahrleistungsanspri-
che gegen die Vorlieferanten zustehen. Die Kosten fiir das Einsetzen der neuen Teile trégt der
Kaufer. Wandlungs- und Minderungsanspriiche und sonstige Schadensersatzanspriiche sind
ausgeschlossen.

Warranty GB

Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the
buyeris rights of claim due to such defects are invalidated. We guarantee for our machines in case
of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we
replace any machine part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material

or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not manufactured by us
we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The
costs for the installation of the new parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or
the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded.

Garantie FR

Les défauts visibles doivent étre signalés au plus tard 8 jours apres la réception de la marchan-
dise, sans quoi I'acheteur perd tout droit au dédommagement. Nous garantissons nos machines,
dans la mesure ou elles sont utilisées de fagon conforme, pendant la durée Iégale de garantie a
compter de la réception, sachant que nous remplagons gratuitement toute piece de la machine
devenue inutilisable du fait d’'un défaut de matiére ou d’'usinage durant cette période. Toutes les

piéces que nous ne fabriquons pas nous-mémes ne sont garanties que si nous avons la possibilité
d’'un recours en garantie auprés des fournisseurs respectifs. Les frais de main d’ceuvre occasion-
nés par le remplacement des piéces sont a la charge de I'acquéreur. Tous droits a rédhibition et
toutes prétentions a une remise ainsi que tous autres droits 8 dommages et intéréts sont exclus

Garanzia IT

Vizi evidenti vanno segnalati entro 8 giorni dalla ricezione della merce, altrimenti decadono tutti i
diritti delliacquirente inerenti a vizi del genere. Appurato un impiego corretto da parte delliacquir-
ente, garantiamo per le nostre macchine per tutto il periodo legale di garanzia a decorrere dalla
consegna in maniera tale che sostituiamo gratuitamente qualsiasi componente che entro tale pe-
riodo presenti dei vizi di materiale o di fabbricazione tali da renderlo inutilizzabile. Per componenti

non fabbricati da noi garantiamo solo nella misura nella quale noi stessi possiamo rivendicare
diritti a garanzia nei confronti dei nostri fornitori. Le spese per il montaggio dei componenti nuovi
sono a carico delliacquirente. Sono escluse pretese di risoluzione per vizi, di riduzione o ulteriori
pretese di risarcimento danni.

Garantie NL

Zichtbare gebreken moeten binnen de 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld,
zo niet verliest de verkoper elke aanspraak op grond van deze gebreken. Onze machines worden
geleverd met een garantie voor de duur van de wettelijke garantietermijn. Deze termijn gaat in
vanaf het moment dat de koper de machine ontvangt. De garantie houdt in dat wij elk onderdeel
van de machine dat binnen de garantietermijn aantoonbaar onbruikbaar wordt als gevolg van ma-

teriaal- of productiefouten, kosteloos vervangen. De garantie vervalt echter bij verkeerd gebruik
of verkeerde behandeling van de machine. Voor onderdelen die wij niet zelf produceren, geven
wij enkel de garantie die wij zelf krijgen van de oorspronkelijke leverancier. De kosten voor de
montage van nieuwe onderdelen vallen ten laste van de koper. Eisen tot het aanbrengen van ver-
anderingen of het toestaan van een korting en overige schadeloosstellingsclaims zijn uitgesloten.

Garantia ES

Los defectos evidentes deberan ser notificados dentro de 8 dias después de haber recibido la
mercancia, de lo contrario el comprador pierde todos los derechos sobre tales defectos. Garan-
tizamos nuestras maquinas en caso de manipulacion correcta durante el plazo de garantia legal
a partir de la entrega. Sustituiremos gratuitamente toda pieza de la maquina que dentro de este
plazo se torne inutil a causa de fallas de material o de fabricacién. Las piezas que no son fabri-

cadas por nosotros mismos seran garantizadas hasta el punto que nos corresponda garantia del
suministrador anterior. Los costes por la colocacion de piezas nuevas recaen sobre el comprador.
Estan excluidos derechos por modificaciones, aminoraciones y otros derechos de indemnizacién
por dafios y perjuicios.

Garantia PT

Para este aparelho concedemos garantia de 24 meses. A garantia cobre exclusivamente defeitos
de matérial ou de fabricagdo. Pegas avariadas sdo substituidas gratuitamente. cabe ao cliente
efetuar a substituicdo. Assumimos a garantia unicamente de pegas genuinas. N&o ha direito a
garantia no caso de: pegas de desgaste, danos de transporte, danos causados pelo manejo

indevido ou pela desatengéo as instrugdes de servico, falhas da instalagéo elétrica por inobser-
vangia das normas relativas a electricidade. Além disso, a garantia s6 podera ser reinvidicada
para aparelhos que nao tenham sido consertados por lerceiros. O cartdo de garantia sé vale em
conexao com a fatura.

Garanti NO

Apenbare mangler skal meldes innen 8 dager etter at varen er mottatt, ellers taper kunden samt-
lige krav pga slik mangel. Vi gir garanti for at vare maskiner ved riktig behandling under den
rettslige garantitidens varighet, fra overlevering, pa den maten at vi erstatter kostnadsfritt hver
maskindel, som innen denne tiden paviselig er ubrukbar som fglge av material- eller produksjons-

feil. For deler som vi ikke produserer selv, yter vi garanti kun i den utstrekning som garantikrav
mot underleverandegr tilkommer oss. Kjgperen beerer kostnadene ved montering av nye deler.
Endrings- og verditapskrav og @vrige skadeerstatningskrav er utelukkede.

Takuu FI

limeisistd puutteista tulee ilmoittaa kahdeksan pdivan kuluessa tavaran vastaanottamisesta.
Muutoin ostaja ei voi vaatia korvausta ko. puutteista. Annamme takuun oikein kasitellyille koneil-
lemme lakisaateiseksi takuuajaksi tavaran luovutuksesta alkaen siten, ettd vaihdamme korva-
uksetta minka tahansa koneenosan, joka osoittautuu tdman ajan kuluessa kayttdkelvottomaksi

raaka-aine- tai valmistusvirheesta johtuen. Osille, joita emme valmista itse, annamme takuun
vain mikéli osien toimittaja on antanut niistd takuun meille. Uusien osien asennuskustannukset
maksaa ostaja. Purku- ja vdhennysvaatimukset ja muut vahingonkorvausvaatimukset eivat tule
kysymykseen.

Garanti SE

Med denna maskin féljer en 24 manaders garanti. Garantin tacker endast material- och konstruk-
tionsfel. Defekta delar ersatts utan omkostningar, men kunden star for installationen. Var garanti
tacker endast orginal-delar. Ansprak pa garanti 6religger inte for: garantin tacker ej, transportska-

dor, skador orsakade av felaktig behandling och da skétselféreskrifter inte beaktats. Vidare kan
garantikrav endast stallas for maskiner som inte har reparerats av tredje part.

Zaruka SK

Zrejmé vady musia byt predstavené v priebehu 8 dni po obdrZani tovaru, ina¢ zakaznik strati
vSetky naroky tykajlce sa takejto vady. Ponikame zaruku na naSe aparaty, ktoré st spravne po-
uzivané pocas zakonného terminu zaruky tak, Ze bezplatne vymenime kazdu ¢ast aparatu, ktora
sa v priebehu tohto ¢asu moze stat dokazatelne nefunkénou dosledkom materialnej ¢i vyrobnej

vady. Na Casti ktoré sami nevyrabame, poskytujeme zaruku iba v rozsahu, v ktorom nam prislusi
narok na zaru¢né pinénie k subdodavatelovi. Za trovy tykajuce sa inStalacie novej suciastky je
zodpovedny zakaznik. Narok na vymenu tovara, na zlavu a iné naroky na nahradenie Skody su
vylucené.

Garancija S|

Ocitne pomanjkljivosti je potrebno naznaniti 8 dni po prejemu blaga, v nasprotnem primeru izgubi
kupec vse pravice do garancije zaradi tak§nih pomanjkljivosti. Za nase naprave dajemo garancijo
ob pravilni uporabi za ¢as zakonsko dolo¢enega roka garancije od predaje in sicer na takSen
nacin, da vsak del naprave brezplaéno nadomestimo, za katerega bi se v tem roku izkazalo, da

je zaradi slabega materiala ali slabe izdelave neuporaben. Za dele, ki jih sami ne izdelujemo,
jam¢imo samo toliko, kolikor zahteva garancija drugih podijetij. Stroski za vstavljanje novih delov
nosi kupec. Zahteve za spreminjanje in zmanjSanje ter ostale zahteve za nadomestilo $kode so
izkljucene.

Szavatossag HU

A nyilvanvalé hibakat ki kell jelenteni szamitott 8 napon beliil az aruk, kiilénben a vevé elveszti
minden igényt az ilyen hibak. Kinalunk garanciat a gépeinket a megfelel6 kezelés id6tartamanak
hallgatélagos garancia a szallitas idépontjat oly médon, hogy cserélje ki minden egyes része ezen
idé alatt észlelhet6 a sorban anyag-vagy gyartasi legyen hidbavalo, ingyen. Az alkatrészeket,

hogy nem termel magunkat, hogy csak olyan garanciat, hiszen jogosultak jétallasi igények
beszallitékkal szemben. A koltségek beillesztése az (j részek a vevének. Atalakitasa és
csokkentése kdvetelések és egyéb kartéritési igények ki vannak zarva.
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Garancija HR

Vidljive Stete se moraju prijaviti u roku od 8 dana od primitka robe U suprotnom slu€aju kupac
gubi pravo na reklamaciju. Mi jam¢€imo za naSe strojeve u slu€aju ispravnog postupanja tijekom
perioda zakonskog jamstva tako §to zamijenjujemo besplatno bilo koji dio stroja koji dokazano
postane neupotrebljiv uslijed neispravnog materijala ili greSaka u proizvodnji u tom vremenskom

periodu Za dijelove koje mi nismo proizveli jam¢imo samo ukoliko imamo pravo na reklamaciju
prema dobavljadima TroSkove za ugradnju novih dijelova snosi kupac Molbe za smanjenjem
cijene kao i sve druge reklamacije zbog Steta su isklju¢ene.

Zaruka CZ

Viditelné vady jsou poukazatelné béhem 8 dni od obdrzeni zbozi, jinak ztraci zakaznik vSechny
naroky tykajici se takovychto vad. Poskytujeme zaruku na nase stroje, s kterymi je spravné
zachézeno, na dobu zakonnné zaruéni |haty zacinajici od doruceni tak, Ze bezplatné vyménime
kazdou &ast stroje, ktera se béhem této doby mlzZe stat prokazatelné nepouzitelnou nasledkem

materialové ¢i vyrobni vady. Na dily, které sami neopravujeme, poskytujeme zaruku pouze v
rozsahu , v némz nam pfislusi narok na zaruéni pinéni vici subdodavateli. Naklady na instalaci
nového dilu nese zakaznik. Narok na vyménu zbozi, na slevu a jiné naroky na od$kodnéni jsou
vyloucené.

Gwarancja PL

Wszelkie uszkodzenia muszg by¢ zgtaszane w przeciggu 8 dni od daty otrzymania towaru, w
przeciwnym wypadku, prawo do reklamacji wygasa. Gwarantujemy, ze w czasie trwania gwa-
rancji wymienimy wszelkie czes$ci maszyny, ktére okazg sig niesprawne na skutek wad materiatu
z jakiego zostaty wykonane lub btedéw w produkcji bez dodatkowych optat pod warunkiem, ze

maszyna bedzie obstugiwana zgodnie z zaleceniami. W odniesieniu do cze$ci nie produkowa-
nych przez nas, gwarancja obowigzuje tylko w przypadku naszych dostawcéw. Koszty instalacji
nowych czesci sg ponoszone przez klienta. Odszkodowania wynikte z uszkodzen maszyny oraz
redukcje ceny zakupu maszyny w ramach reklamaciji nie beda rozpatrywane.

Garantie RO

Defecte evidente trebuie sa fie raportate in termen de 8 zile de la primirea de bunuri, altfel cum-
paratorul pierde toate cererile pentru astfel de defecte. Oferim o garantie de pe masinile noastre
cu un tratament adecvat pe durata unei garantii implicite de la data de livrare in asa fel incat vom
inlocui fiecare parte in acel moment detectabil intr-un rand in material sau manopera ar fi inutil,

gratuit. Pentru partile care nu ne produc, vom face doar o astfel de garantie, asa cum avem
dreptul la pretentii de garantie impotriva furnizorilor. Costurile pentru introducerea de piese noi la
cumpdréator. Conversie si reducerea creante si alte cererile de despagubire sunt excluse.

Garantii EE

limselgetest vigadest tuleb teatada 8 paeva jooksul parast kauba kattesaamist, vastasel juhul
kaotab ostja kdik 8igused garantiile nimetatud vigade téttu. Oige késitsemise korral anname oma
masinatele garantii seadusega ettenahtud ajaks alates kauba Uleandmisest nii, et vahetame
tasuta vélja kdik masina osad, mis nimetatud aja jooksul peaks muutuma kasutuskélbmatuks

materjali- voi tootmisvea téttu. Osade eest, mida me ise ei tooda, anname garantii vaid selles
osas, mis tarnija on meile garanteerinud. Uute osade paigaldamise kulud kannab ostja. Muutmis-
ja amortisatsiooninduded ning muud kahjutasunduded valistatakse.

Garantija LV

Acimredzami defekti ir japazino 8 dienu laika no preces sanems$anas. Pretéja gadijuma pircéja
tiesibas pieprasit atlidzibu par $adiem defektiem ir spéka neesosas. Més dodam garantiju savam
iekartam, ja pircéjs pret tam atbilstosi izturas garantijas laika. Més apnemamies bez maksas
piegadat jebkuru rezerves dalu, kas iespéjams k|uvusi nelietojama bojatu materialu vai razo$anas

defektu dé| $aja laika perioda. Attieciba uz rezerves dalam, kuras nav misu raZotas, més garan-
téjam tikai gadijuma, ja mums ir garantija no saviem piegadatajiem. Jauno detalu uzstadi$anas
izmaksas ir jauznemas pircéjam. Pirkuma atcelSana vai pirkuma cenas samazinasana, ka art
jebkuras citas prasibas par bojajumu atlidzinaSanu netiek izskatitas.

Garantija LT

Dél akivaizdziai matomy defekty turi bati informuota per 8 dienas nuo jrenginio gavimo momento.
Kitu atveju pirkéjo teisé reiksti pretenzijg dél Siy defekty yra negaliojanti. Savo jrenginiams mes
garantuojame jstatymo nustatytg pilng aptarnavima garantinio laikotarpio metu, jei yra laikomasi
gamintojo-vartotojo susitarimo ir mes pazadame nemokamai pakeisti bet kurias masinos dalis,

sugedusias dél blogos medziagos ar gamyklinio broko. Mes neatsakome uz dalis, pagamintas ne
misy ir jasy gautas i$ kito tiekéjo. Naujy daliy montavimo kastai yra pirkéjo atsakomybé. Pirki-
mo nutraukimas ar pirkimo kainos sumazinimas, kaip ir bet kurios kitos pretenzijos dél nuostoliy
nebus patenkinamos.

Abyrgd IS

Augljésar skemmdir verdur ad tilkynna innan 8 daga fra vidtoku vorunnar. Annars er réttur er tekur til hluti sem ekki eru framleiddir af okkur, abyrgjumst vid af pvi leiti adeins ad vid eigum rétt
kaupanda um baetur vegna slika skemmda 6gildur. Vid abyrgjumst, i tilfelli réttrar medhéndlunar & abyrgdarkréfum gagnvart birgdasdélum. Kostnadur vegna uppsetningar & nyjum hlutum skal falla
yfir I16gbundié abyrgdartimabil fra afhendingu, ad vid skiptum um hvern vélarhlut an kostnadar i skaut kaupanda. Ogilding sdlu eda afslattur 4 kaupverdi sem og adrar kréfur vegna skemmda

sem onothaefur er vegna gallads efnis eda skemmda i framleidslu innan akvedins timabils. Af pvi

eru undanskildar.

Garanti TR

Apacik kusurlari mallarin alinmasindan 8 guin iginde bildirilmesi gerekir, aksi takdirde alici bu
kusurlari igin tim talepler kaybeder. Biz Uicretsiz, yararsiz olmalidir malzeme veya isgilik Ust tste
saptanabilir bu stire icinde her bir parga takmadan bdyle bir sekilde teslim tarihinden itibaren zimni
garanti siiresine uygun tedavi ile makinelerde bir garanti veriyoruz. Biz tedarikgiler karsi garanti

talepleri hakki olarak kendimizi tretmek degil bu parga icin, biz, sadece teminat olun. Aliciya yeni
parcalarin yerlestiriimesi i¢in maliyetleri. Donlisim ve azaltma iddialar ve diger tazminat talepleri
dahil degildir.

rapaHumsa BG

OueBuaHM HegocTaTbum TpsibBa Aa GbaaT AOKNAABAHN B PAMKUTE Ha 8 AHM OT NoNyYaBaHeTo
Ha CTOKM, B MPOTMBEH CIiydall KynysBauybT rybu BCAKakBu NPETEHUMU 3a TakuBa AedekTu.
Mpeanarame rapaHumMs Ha HaWWTe MalMHU C NPABUIHOTO fleYeHWe Ha CpoKa Ha AeicTene
Ha KOCBEHa rapaHuus OT AaTtaTta Ha A0CTaBKa Mo TakbB HauYMH, Ye HUE 3aMeHM BCsika YacT B
pamkuTe Ha ToBa Bpeme OTKpUBA B e4uH pej B MaTepuana unu uspabotkara Tpsibea aa 6bae

6e3nonesHo, 6e3nnartHo. 3a YacTu, KOUTO HWE He ce MPOM3BEXAaT, HUe MpaBWM Camo KaTo
rapaHuus, kato umame NpaBoO Ha rapaHUMOHHU UCKOBE cpelly AocTaBuuun. Pasxogute 3a
BMbKBaHe Ha HOBW 4acTu Ha KynyBada. I'IpeoﬁpaayBaHe W HamanssaHe B3eMaHua 1 apyru
nckoBeTe 3a 06e3LueTeHus, ca N3KITIYEHN.

lMapaHTns RU

06 o4eBMAHbIX AedekTax HeobxoaAMMO yBeOMUTL B TeyeHune 8 AHEeN nocne nonyvyeHus To-
Bapa. B nHom cny4ae Bce npeTeH3un nokynartens no takum gedekrtam He npuHumatotcs. Mol
npefocTaBrsieM rapaHTVio Ha HallK MaLUKHbI NPU YCIIOBUW NPaBUNbHOTO 06paLleHns C HUMMK.
[apaHTua gencTByeT ¢ MOMeHTa Nepeaayn MalHbl B Te4eHne YCTaHOBIIEHHOrO 3aKOHOM ra-
paHTMINHOTO cpoka. B TeyeHne aTOro BpeMeHn Mbl rapaHTupyem becnnaTHyto 3ameHy no6oii

OLWMBOK B NPUMEHSEMbIX MaTepuanax unu npu N3roToBNeHnn. Ha 4acTi MaLnHbl, KOTOpble Mbl
HE M3roTaBnMBaeM camu, Mbl NPeJOCTaBSEM rapaHTUM B TOM Mepe, HaCKOMbKO Hac KacalTes
peKnamMaLmoHHbIE NPETEH3UM K U3rOTOBUTENAM. Pacxoabl Mo 3aMeHe feTarnen HeceT nokyna-
Tenb. MpeTeH3nn Ha pacTopKeHNe JOroBopa Kynnu-npoaaxu, Wwrpadbl n npoune TpebosaHus
0 BO3MeLLeHUM yiuepba NcKioYanTcs.

Garantie BE-VLG
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Zichtbare gebreken moeten binnen 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld, an- onbruikbaar zou worden, gratis te vervangen. Voor onderdelen die wij niet zelf produceren, bieden
ders verliest de koper elk recht op aanspraak voor dergelijke gebreken. Bij een juiste behandeling wij enkel garantie in de mate die de toeleveranciers ons bieden. De kosten voor de plaatsing van
van onze machines en gedurende de wettelijke garantietermijn vanaf de aflevering bieden wij de nieuwe onderdelen draagt de koper. Aanspraken voor wijzigingen, waardevermindering en

garantie door elk machineonderdeel, dat tijdens deze periode door materiaal- of productiefouten

overige schadeloosstelling zijn uitgesloten.

[CETETBLN

Abenlyse fejl og mangler skal anmeldes senest 8 dage efter modtagelsen afvaren; ellers mister
keberen alle garantikrav i forbindelse med sadanne fejl og mangler. Vi yder garanti pa vores
maskiner, hvis disse handteres korrekt, i hele den lovpligtige garantiperiode fra leveringsdatoen
at regne i det omfang, at vi gratis udskifter enhver maskindel, der beviseligt er ubrugelig som

folge af materiale- eller produktionsfejl. For dele, som vi ikke selv fremstiller, yder vi kun garanti
i det omfang, at vi kan rejse garantikrav over for underleverandererne. Kgberen oppebaerer om-
kostningerne i forbindelse med montering af nye dele. Omstillings- og reduktionskrav samt andre
erstatningskrav er udelukket.

gyyunon GR

Epgaviv eAaTTwpdTwy TTou TPETTEN va KolvoTroloUvTal vTog 8 nuepwy améd Tnv mapaAaBh Twv
EUTTOPEUPGTWY. AIOQOPETIKE, Ta SikaiwuaTa buyeris TG agiwong Adyw TETOIWV EAATTWUATWY
akupwbei. EyyudpaaoTe yia TIg unxavég pag o€ mepimTwan KatdAAnAn Beparreia yia 1o xpovo Tng
€K TOU VOpOU TTEPI6SOU £yyUNONG aTTo TNV TTAPAdoan e TETOIO TPOTIO WOTE VA AVTIKATAOTAOEI
oTT0103ATTOTE PEPOG BWPEAV PNXavr Tou aTrodedelyyéva Ba axpnaTeuTei AOyw eAATTWHATIKOU
UAIKOU 1 EAATTWHOTA TNG KATAOKEUNG PETA € TETOIA XPOVIKN TrEPindo. Ooov agopd Ta TpAUaTa

TT0U OEV £XOUV KATAOKEUOOTE aTTd EPAG EXOUUE MOVO EYYUATAI EQOOOV EXOUNE TO DIKAIWMA VA TIG
aglwoelg eyyinang évavTi Twv TTPounBeuTwy. Ta €50da yia TNV EYKATACTACT TWV VEWV TUNPATWY
Ba mpéTel va Bapuvouv Tov ayopadTr. Mpémel va amokAgieTal n akipwon NG TWANGNG 1 n
peiwon NG TIUAG ayopdg, KaBwg Kai oTroleadnTToTeE GAAEG agIWaEIg yia amodnuiwan. H Aemida
TIpIovioU gival avaAwalpo €idog Kal e€aipolvTal pnTé até Kapia eyyunon.




	1.	Einleitung
	2.	Gerätebeschreibung
	3.	Lieferumfang
	4.	Bestimmungsgemäße Verwendung
	5.	Sicherheitshinweise
	6.	Technische Daten
	7.	Auspacken
	8.	Aufbau / Vor Inbetriebnahme
	9.	In Betrieb nehmen
	10.	Reinigung
	11.	Transport
	12.	Lagerung
	13.	Wartung
	14.	Entsorgung und Wiederverwertung
	15.	Störungsabhilfe
	1.	Introduction
	2.	Device description 
	3.	Scope of delivery
	4.	Proper use
	5.	Safety instructions
	6.	Technical data
	7.	Unpacking
	8.	Assembly / Before commissioning
	9.	Start up
	10.	Cleaning
	11.	Transport
	12.	Storage
	13.	Maintenance
	14.	Disposal and recycling
	15.	Troubleshooting
	1.	Introduction
	2.	Description de l‘appareil
	3.	Fournitures
	4.	Utilisation conforme
	5.	Consignes de sécurité
	6.	Caractéristiques techniques
	7.	Déballage
	8.	Structure/avant mise en service
	9.	Mise en service
	10.	Nettoyage
	11.	Transport
	12.	Stockage
	13.	Maintenance
	14.	Élimination et recyclage
	15.	Dépannage

